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Der Same keimt und wächst und 

der Mensch weiß nicht, wie. (Mk 4,27) 

Liebe Priester und Diakone,
liebe Pastoral- und Gemeindereferenten/innen im Bistum,

Fortbildungen möchten stets einen Beitrag für eine qualitative Pastoral leis-
ten. Jede/r Seelsorger/in versucht, engagiert das Beste zu geben. Wir spüren 
aber deutlich unsere Grenzen. Prof. Loffeld hat uns beim Studientag zur Pas-
toralentwicklung deutlich gemacht, dass Optimierung zwar stets notwendig, 
allerdings nicht hinreichend ist. Wir finden uns angesichts der massiven Säku-
larisierung in einem tiefer liegenden Transformationsprozess wieder, wo Gott 
für viele Mitmenschen irrelevant geworden ist. 
Mit dem Sämann in Jesu Gleichnis, dessen Saatgut bisweilen auf harten Boden 
oder unter Dornen fällt (Mk 4,1-9) identifizieren wir uns so sehr, dass wir mit-
unter versucht sind, pickende Vögel zu verscheuchen und beginnen Gestrüpp 
zu roden. Markus schiebt daher noch sein zweites Sämann-Gleichnis hinterher, 
das über die selbstwachsende Saat staunt (Mk 4,26-29). Der Same keimt und 
man ist verblüfft, dass es passiert. Welcher Sämann-Typus ist uns näher? Diese 
Frage Jan Loffelds ist anregend. Hoffen wir bei allem Machen auf die Gna-
de? Wir können das Evangelium nicht erzeugen, nur bezeugen. Für Aussäende 
bleibt die Indifferenz von Menschen immer auch ein Land der Verheißung.

Für kommendes Schuljahr werden Ihnen auf den folgenden Seiten wieder 
Lernräume für Ihre pastorale Praxis angeboten. Sie finden Formate für Pas-
toralteams in einer neuen Pfarreiengemeinschaft, zu denen Sie als komplettes 
Team eingeladen sind. Es gibt auch spezifische Angebote beispielsweise zur 
Single-Pastoral. Nach einem weiteren Kurs in 2026 werden bereits 80 Gemein-
de- und Pastoralreferent/innen im Beerdigungsdienst tätig sein können.
Die berufsübergreifende Fortbildung wird ab Herbst von Dr. Alexander Flierl 
weitergeführt. Als Leiter der Fortbildung für Religionslehrkräfte aller Schul-
arten ist er ein Bildungsfachmann und wird die pastorale Bildung künftig in 
Personalunion führen. Wir freuen uns, dass mit Herrn Dr. Flierl ein aufgeschlos-
sener, engagierter und kompetenter neuer Fortbildungsbeauftragter in diese 
Verantwortung geht und wünschen ihm dafür von Herzen Tatkraft und Freude.

Mit herzlichen Grüßen vom gesamten Team Ihrer Hauptabteilung!

Johann Ammer, DK				    Stefan Lobinger, PR
Stellv. Leiter der HA Pastorales Personal		  Fortbildungsbeauftragter
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Es gibt eine personelle Veränderung in der Fortbildung und auch
bei den Referenten/-innen und Sekretärinnen in der HA 3. 

Hier sehen Sie, bei wem Sie Ihr Anliegen platzieren können. 
Kommen Sie gerne auf uns zu!

LEITUNGEN DER FORTBILDUNG

PROF. DR. 			    DR. ALEXANDER FLIERL	            MELANIE KARL
CHRISTOPH BINNINGER	 Fortbildungsbeauftragter	 Sekretärin für die past.  
Beautragter für 		  für Pastorales Personal &	        Fortbildung (Anmel-
Priesterfortbildung	   Religionslehrkräfte, PR	      dung, Abrechnung)
0941 2983-5001		        0941 597-1531	           0941 597-1047

LEITUNG DER HAUPTABTEILUNG 3 
PASTORALES PERSONAL & PFARREIENUNTERSTÜTZUNG

		  Dompropst 
		  DR. FRANZ FRÜHMORGEN | Hauptabteilungsleiter 
		  Leiter der Abteilung Priester und Diakone
		  Bischöflicher Beauftragter für den Diakonat
		  0941 597-1030 | priester@bistum-regensburg.de

					      Domkapitular
                   JOHANN AMMER | stellv. Hauptabteilungsleiter
		        Leiter der Abteilung Pastorale Dienste
			              Leiter der Stellenplanung
         0941 597-1045 | past.dienste@bistum-regensburg.de

MELANIE BODENSTEINER	 BERNADETTE SCHOENES	 SANDRA EICHENSEER-
Sekretärin in der Abt.	 Sekretärin in der Abt.	 MORAVCIK | Sekretä-
Priester/Diakone		  Priester/Diakone		  rin Abt. Past. Dienste
0941 597-1031		  0941 597-1031		  0941 597-1041
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IHRE ANSPRECHPARTNER/INNEN 
FÜR DIE EINSATZBEGLEITUNG
		
		  STEFAN LOBINGER | Pastoralreferent, 
		  Weihekandidat für den Diakonat, systemischer Berater
		  Leiter der Fachbereiche für inkardinierte Priester 
		  und die Berufseinführung der Kapläne
		  Studienleiter für Theologie im Fernkurs
		  0941 597-1034

			         ANDREAS DIETERLE | Diakon
               Leiter der Fachbereiche für Priester der Weltkirche
		               und Vertretungen/mobile Reserve
				                0941 597-1036

		  SEBASTIAN AICHNER | Diakon
		  Leiter des Fachbereichs für Ausbildung, Einsatzbegleitung 
		  und Fortbildung der Diakone
		  0941 597-1033

	   MARIA-THERESIA KÖLBL | Pastoralreferentin
		    Leiterin des Fachbereichs für Einsatz und 
		       Personalentwicklung der Pastoral- und 
			           Gemeindereferenten/-innen
				                0941 597-1042

		  ARMIN MEHRL | Pastoralreferent
		  Leiter des Fachbereichs für die Ausbildung 
		  von Pastoral- und Gemeindereferenten/-innen
		  0941 597-1043

		         KRISTINA BALDAUF | Master of Laws
      stellv. Leiterin der Abteilung für Pfarreienunterstützung/
			              Verwaltungskoordination
				                0941 597-1961
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WEITERE ANSPRECHPARTNER/INNEN DER HA 3
ZUR UNTERSTÜTZUNG

		  FRANZ PFEFFER | Pfarrer
		  Direktor der Diözesanstelle für Berufungspastoral
		  mit seinen Mitarbeitenden Diakon Johann Graf & 
		  Sr. Heike Schneider OP, Simone Silber & Elisabeth Eder
		  0941 597-2221

MARIA REHABER-GRAF | Gemeinde-	        BERNHARD PLAIL | Pastoralreferent
referentin, Geistliche Begleiterin			   Geistlicher Begleiter für 
für pastorale Dienste				           pastorale Dienste
0941 597-2651					               0941 597-2650

		  KLAUS HIRN | Pastoralreferent			 
		  Leiter der Fachstelle für 
		  Supervision und Coaching
		  0941 597-2631

		           SABINE HEISS | Religionspädagogin
			   stellv. Leiterin der Fachstelle für 
			            Supervision und Coaching
				               0941 597-2631

mit den Kollegen/-innen GR Gertrud Hankl, PR Susanne Hirmer, DH Manuel 
Hirschberger, DH Dr. Wolfgang Holzschuh, Pfr. Adrian Latacz, PR Sabrina Lenz,  
Werner Schmid, Christine Seufert, Sigrid Stilp-Weiß, Pfr. Thomas Winderl
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Fortbildungen für alle pastoralen Seelsorgeberufe: 	        Seite 9

Datum Thema Referent/in S.

nach Ab-
sprache

TeamKultur vor Ort: 
Als Seelsorgende kooperativ zusammen-
arbeiten

Supervisor/in,
Gemeinde-
beraterin

10

27.09.25 Mit Kindern Glauben teilen - Einblicke & 
Impulse aus der Religiösen Kinderwoche

Simone Elsel 39

13.10.25/
21.05.26

Prävention in der Schule
(Vertiefungsmodule)

E. Pollwein-
Hochholzer

11

20.-24.10.
12.-16.01.

"Reden zwischen Tür und Angel": 
das Kurzgespräch in der Seelsorge

Hans König 12

21.10.25 Spurensuche für die theologisch-
pastorale Fortbildung 2026-2027

Alexander Flierl 13

24.10.25 Erstkommunionvorbereitung in der 
Pfarrgemeinde

Heidi Braun 40

29.10.25 Als Single in der Gemeinde leben:
Impulse für eine Pastoral mit Singles

Astrid Eichler 14

03.11. - 
07.11.25

Achtsamkeit in der Pastoral Ulrike Simon-
Schwesinger

15

05.11.25 Vom Leben erzählen und vom Erzählten 
leben: Ein Atelier zur Trauerpredigt

Bernhard 
Spielberg

16

08.11.25 Firmvorbereitung in der Gemeinde Heidi Braun 40

10.11. - 
13.11.25

Einführung in die geistliche Begleitung Barbara Bierler 
Chr. Jacobs

17

18.11.25 Der Start der Pfarreiengemeinschaft 
ist geschafft: und jetzt? (online)

Peter Nickl,
S. Lobinger

18

14.01.26/
25.02.26

Prävention in der Schule
(Vertiefungsmodule)

Simone Seitz 19

21.01. &
04.02.26

Canva kennen lernen und 
produktiv einsetzen (online)

Katharina 
Laurer

20
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28.01. - 
29.01.26

Als Pastoralteam in einer Pfarreien-
gemeinschaft wirksam sein

Ulrich Feeser-
Lichterfeld

21

11.02. -
13.02.26

Weil jede/r etwas zu sagen hat:
Aufbaukurs Bibliolog mit Sculpting

K. Brockmöller, 
D. Kleele-Hartl

23

24.02. - 
26.02.26

Ich kann mich doch nicht teilen: Erwar-
tungsmanagement im pastoralen Dienst

Stephanie
Feder

24

28.02.26 Mensch Mini!
Studientag für Ministrantenpastoral

Regina 
Schottroff u. a.

42

05.03. -
06.03.26

Schlüsselworte - das Potential der 
Eigensprache in der Krankenseelsorge

Tilman Rentel 25

09.03. - 
10.03. &
13.04. - 
14.04.26

Kirchlicher Begräbnisdienst:
Trauerpastoral - Trauerliturgie - 
Trauerpredigt (Kurs D)

W. Holzschuh, 
S. Boenneke,
W. Schrüfer, 
G. Renner u. a.

18.03.26 Als Pastoralteam eine Pfarreien-
gemeinschaft koordinieren: 
erste Schritte (online)

Peter Nickl,
Stefan 
Lobinger

26

19.03.26 Prävention von sexualisierter Gewalt im 
digitalen Raum (online-Vertiefungskurs)

Miriam 
Herrmann

27

23.03.26 "Doch nicht in Familie oder Religions-
unterricht!?" Präventionsvertiefung zum 
geistlichen Missbrauch

Marianne 
Brandl

28

21.04. -
23.04.26

Spiritualitäten. 
Menschen auf der Suche begleiten

Martin Rötting 29

22.04. -
24.04.26

Exnovation: Tools und Strategien zum 
wertschätzenden Loslassen

Valentin 
Dessoy

30

11.-13.05.
16.-18.11.

Sinn-Lehre gegen Sinn-Leere: 
Basiskurs Logotherapie

Anna Kalender,   
Chr. Seidl

31

14.05. -
17.05.26

Kinder und Jugendliche 
in ihrer Trauer begleiten

S. Holzschuh,
W. Holzschuh

32

19.05.26 Den Übergang gestalten: Abschied & 
Einstieg beim Stellenwechsel planen

Bärbel Mader, 
Alexander Flierl

33

22.-23.05.
12.-13.06.

Einsamkeit sehen - Nähe schenken:
Vernetzung Trauerbegleitung

S. Holzschuh,
W. Holzschuh

34
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10.06.26 Biblische Leseschlüssel für die Trauer-
predigt (online) 

Hans-Georg 
Gradl

35

17.06. -
18.06.26

Katechese.Weit(er).Denken: Biografie 
und Katechese - Glauben weitergeben, 
Übergänge gestalten

Hubert
Klingenberger

36

01.07. -
03.07.26

Mit Jesus unterwegs: 
in sieben Schritten zur Erstkommunion

Thomas Höhn, 
Heidi Braun

41

06.10.26 Eine Zukunft nach dem Ende? Die 
christliche Hoffnung verkünden (online)

Matthias 
Reményi

37

Fortbildungen für Priester:				        Seite 43

Fortbildungen für Diakone:				        Seite 49

Fortbildungen für Gemeinde- & Pastoralreferent/innen:  Seite 52

Datum Themen der PR-Woche Referent/in S.

13.07. - 
17.07.26

Synodal führen und geführt werden: 
biblisch-spirituelle Kirchenentwicklung

Hans-Georg 
Gradl, Peter 
Hundertmark

53

13.07. - 
17.07.26

Eine Stimme für die Menschlichkeit: 
demokratische Verantwortung 
aus dem Glauben

J. Nowak, Mi-
chelle Becka, 
Burkhard Hose

54

Weiterbildung zum kirchlichen Begräbnisdienst:	      Seite 56
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BERUFSÜBERGREIFENDE FORTBILDUNG
ALLER PASTORALEN SEELSORGEBERUFE

Verantwortlich:		  Hauptabteilung Pastorales Personal
			   Fortbildungsbeauftragter
			   Dr. Alexander Flierl | Pastoralreferent

			   Weinweg 31
			   93049 Regensburg
			   Telefon | 0941 597-1531
			   Email | fortbildung@bistum-regensburg.de

			   anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Teamtag vor Ort: Als Seelsorger/innen                       
kooperativ zusammenarbeiten

Begleitungsmöglichkeit durch eine/n Supervisor/in
Als Pastoralteam stehen Sie ab Herbst vor der Aufgabe, miteinander die Seelsorge 
zu gestalten. Diese Veränderung ist Herausforderung und Chance. Supervision/
Coaching hilft Ihnen, Ihr berufliches Handeln zu reflektieren, Zuständigkeiten 
und Ziele zu klären und Ressourcen für eine effektive Teamarbeit zu entdecken. 
Dies ermöglicht Ihnen neue Handlungsmöglichkeiten und führt Sie zu einer 
höheren Zufriedenheit. Wir unterstützen Sie gerne dabei, sich als Team neu zu 
finden, wenn nötig Altes zu verabschieden und Ihre berufliche Rolle in der neuen 
Konstellation zu definieren. Dabei berücksichtigen wir die Gruppendynamik, die 
sich aus der beruflichen Veränderung ergibt. Als Supervisor/in begleiten wir Sie 
in einer Kompakteinheit bei Ihnen vor Ort in der Anfangsphase. Aber auch später 
kann ein Kompakttag stattfinden oder ein Supervisions-Prozess beginnen, wenn 
Sie erst einmal abwarten möchten, wie sich das veränderte Pfarrteam entwickelt.

Begleitungsmöglichkeit durch eine/n Gemeindeberater/in
Wir begleiten Sie als neues Pastoralteam gerne darin, Ihre Zusammenarbeit 
in den Blick zu nehmen, um sie bewusst zu organisieren. Mit uns können Sie 
klären, wieviel Beziehungs- und Aufgabenorientierung Sie persönlich für eine 
gelingende Zusammenarbeit brauchen und wie Sie die Kommunikation hilfreich 
gestalten können. Neben diesem Blick auf Ihr Team, spielt auch die Pfarrei/enge-
meinschaft eine wichtige Rolle, für die Sie da sind. Es bietet sich die Gelegenheit, 
miteinander zu schauen, wie diese aufgestellt ist: Welche Schwerpunkte, Ziele 
und Schritte für Ihre pastorale Arbeit ergeben sich daraus?
Für diesen Klausurtag Ihres Pastoralteams kommt eine Beraterin zu Ihnen vor 
Ort. Ihre individuellen Anliegen, die für Ihre Situation von besonderer Bedeutung 
sind, werden im Vordergrund stehen. Wir geben Ihnen je nach Ihren Bedarfen 
Impulse, begleiten die Erarbeitungsphase und leiten Ihren Austausch an.

Trainer/in:	 GERTRUD HANKL und 						   
	 THOMAS WINDERL, Supervisoren;
	 BÄRBEL MADER und
	 PATRIZIA SZÖRENYI,
	 Gemeindeberaterinnen
Zielgruppe:  	neu gebildete Pastoralteams
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Prävention in der Schule 				    	
(Vertiefungsmodul)

In dieser Veranstaltung werden verschiedene vertiefende Inhalte zur Prävention 
von sexualisierter Gewalt an Schulen thematisiert:
	 Welche Fragen haben sich aus der Grundschulung heraus in meinem 

Arbeitsalltag ergeben?
	 Über welche Möglichkeiten des Krisen- und Konfliktmanagement ver-

füge ich? Gibt es vor Ort ein Beschwerdemanagement? Fühle ich mich 
sprachfähig über Tabuthemen zu sprechen?

	 Inwieweit beherrschen die Sozialen Medien den Alltag der Schülerinnen 
und Schüler? Wie vermittle ich einen verantwortungsvollen Umgang mit 
diesen Medien?

	 Wie gehe ich mit Machtasymetrie in meinem Schulalltag um?
	 Gibt es in meinem Arbeitsbereich ein Schutzkonzept? Gibt es Möglich-

keiten, diesen Prozess anzustoßen?
Wir wollen Fragen klären, Impulse setzen und uns in Kleingruppen austauschen.

Referentin:	 ELISABETH POLLWEIN-HOCHHOLZER 
	 Präventionsbeauftragte gegen (sexuali-
	 sierte) Gewalt bei der Caritas Regensburg,
	 Ext. Suchtberatung in der JVA Regensburg
Leitung:	 Alexander Flierl

Termin 1:	 Montag, 13.10.2025 | 9.00 Uhr – 16.00 Uhr
Anmeldung:	 bis 22.09.25 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
Termin 2:	 Donnerstag, 21.05.2026 | 9.00 Uhr - 16.00 Uhr
Anmeldung: 	bis 30.04.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
Ort:	 Religionspädagogisches Seminar
	 Weinweg 31 | 93049 Regensburg

Kategorie:	 Wahlmodul zur verpflichtenden 
	 Präventionsvertiefung
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen | Religionslehrkräfte



12

BERU
FSÜ

BERG
REIFEN

DE BILDU
N

G

Reden zwischen Tür und Angel:			 
Das Kurzgespräch in Seelsorge und Beratung -  
Grundkurs

„Haben Sie kurz Zeit?“
„Da ich Sie gerade treffe …“

„Ich brauch da mal Ihren Rat!“

Im pastoralen Alltag gibt es viele Situationen, wo Menschen sich nicht zum 
Gespräch verabreden, sondern in flüchtigen Momenten das Gespräch suchen.
Die Beiläufigkeit dieser Gesprächssituationen lässt oft bewährte seelsorgliche 
und beraterische Gesprächstechniken und –methoden nicht zur Anwendung 
kommen, so dass auf beiden Seiten Frust entsteht.
In der Methode ‚Kurzgespräch‘ wird auf eben diese Gesprächssituationen ein-
gegangen. Der Ansatz ist ziel-, ressourcen- und lösungsorientiert; der Schlüssel 
findet sich oft schon in den ersten Sätzen. Im Wechsel von konzentrierter 
Theorievermittlung und praktischen Übungen wird die Anwendung der zielori-
entierten Kurzberatung trainiert. Sie erhalten ein Zertifikat.

Inhalte des Grundkurses:
	 der kommunikative Anschluss
	 die Kunst des Fragens und Erkundens
	 der sprachliche Schlüssel
	 die lösungs- und zielorientierte Vorgehensweise 
	 der Auftrag und seine Erledigung

Referent:	 HANS KÖNIG | Evang. Pfarrer, 
	 Superintendent der EKvW bis 2011,
	 Supervisor
Termin1: 	 Montag, 20.10.2025 | 15.30 Uhr – 
	 Freitag, 24.10.2025 | 13.00 Uhr oder
Termin 2:	 Montag, 12.01.2026 | 15.30 Uhr –
	 Freitag, 16.01.2026 | 13.00 Uhr
Ort:	 Haus Werdenfels | Kooperationsveranstaltung
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufe
Anmeldung:	 bis 22.09.25 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Spurensuche für die theologisch-pastorale		
Fortbildung 2026-2027

Für ein künftiges Fortbildungsprogramm braucht es den Blick auf die pastoralen
Erfordernisse, den Bedarf des Bistums und die Bedürfnisse der Kolleginnen und
Kollegen. Um diese Bedarfserhebung auf möglichst breite Beine zu stellen, hat
sich die Einrichtung einer Querschnittsgruppe bewährt.
Neben den Verantwortlichen in der Hauptabteilung und vier Mitgliedern der Mit-
arbeitendenvertretung bzw. des Berufsverbands sind weitere fünf Vertreter/innen 
der Berufsgruppen eingeladen.

Wir suchen dafür eine/n:
	 Pfarrer in der Territorialseelsorge
	 Diakon im Hauptberuf
	 neubeauftragte/n Gemeinde-/Pastoralreferenten/in in der Pfarrseelsorge
	 diensterfahrene/n Gemeinde-/Pastoralreferenten/in in der Pfarrseelsorge
	 Gemeinde-/Pastoralreferenten/in in der Kategorialseelsorge

Bitte melden Sie sich, wenn Sie Interesse haben, in diesem Jahr ein/e Spuren-
sucher/in für die Fortbildung zu sein! 

Leitung:	 DR. ALEXANDER FLIERL | Fortbildungs-
	 beauftragter für pastorales Personal 
	 und Religionslehrkräfte
Termin:	 Dienstag, 21.10.2025 | 14.30 – 18.00 Uhr
Ort:	 Diözesanzentrum Obermünster
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen
Anmeldung:	 bis 22.09.25 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Als Single in der Gemeinde leben: 		
Impulse für eine Pastoral mit Singles

Kinder, Teenies, Jugendliche, junge Erwachsene, Ehepaare, Familien, Senioren - 
für alle soll es ein Angebot geben. Und was ist mit den Singles, die irgendwann 
keine jungen Erwachsenen mehr und nicht verheiratet sind, die keine Familie 
haben und (lange noch) nicht Senioren sind?
Sie sind eine ständig wachsende Personengruppe. Vor allem in den Großstädten 
explodieren die Zahlen.

Was macht ihr Leben aus? 
Welche Chancen und welche Herausforderungen hat dieser Lebensstand? 
Welche Themen und Fragen beschäftigen Alleinstehende? 
Und wie ist das in unseren Gemeinden? Finden sie einen Platz? Wie kommen 
sie in unserer kirchlichen Arbeit vor?

An unserem Seminartag wollen wir die Lebenswirklichkeit dieser Gruppe, die 
sehr vielfältig ist, mit ihren Chancen und Herausforderungen betrachten. Au-
ßerdem werden wir das Thema theologisch bedenken, Schlussfolgerungen für 
die Gemeindearbeit ziehen und alternative gemeinschaftliche Lebensformen in 
den Blick nehmen. Hier tut sich Zukunft auf.

Referentin:	 ASTRID EICHLER | ehem. Ev. Pfarrerin, lang-
	 jährige Geschäftsführerin von „Solo & Co“ 
	 (Netzwerk christlicher Singles), Berlin 
Leitung:	 Alexander Flierl

Termin:	 Mittwoch, 29.10.2025 | 9.00 – 16.00 Uhr
Ort:	 Diözesanzentrum Obermünster
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen
Anmeldung:	 bis 06.10.25 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Achtsamkeit in der Pastoral

Diese Weiterbildung wird Sie befähigen, Achtsamkeitsübungen sowohl im litur-
gischen Kontext als auch in kirchlichen Gruppen anzuleiten. Sie erhalten hierzu 
einen "Methodenkoffer" zum Ausprobieren und Experimentieren. Sie erhalten 
kein vorgefertigtes Konzept, sondern Ideen.
Der Transfer in die jeweils eigene pastorale Arbeitssituation wird begleitet, es 
handelt sich um ein Lernen mit offenem Ausgang im Prozess der Aneignung.

Inhalte des Präsenz-Moduls:
	 Überblick über neurowissenschaftliche Grundlagen zur Achtsamkeit und 

ihre Wirkungen
	 Hinführung zur Implementierung einer eigenen Achtsamkeitspraxis im 

Alltag basierend auf Übungen aus der achtsamkeitsbasierten Stressre-
duktion (MBSR)

	 Kennenlernen von Übungsbausteinen für die Umsetzung in der Pfarrei, um 
damit bis zu Modul II zu experimentieren und Erfahrungen zu sammeln

	 Eigene Ressourcen vertiefen, persönliche Muster im Alltag erforschen
 Inhalte des Online-Moduls:
	 Reflexion der bisher gemachten Erfahrungen mit Achtsamkeit in der Pfar-

rei und der eigenen Übungspraxis
	 Kollegiale Intervision und Umgang mit Schwierigkeiten
	 Austausch über die „best practice“ – Übungen teilen
Bitte bringen Sie folgendes mit: bequeme Kleidung, dicke Socken, eigene Decke,  
wetterangepasste Kleidung für eine Zeit im Freien.

Referentin:	 ULRIKE SIMON-SCHWESINGER | MBSR-
	 Lehrerin (IAS), Religionspäd., geistl. Begleiterin,
	 Kontemplationslehrerin,
Modul 1:	 Montag, 03.11.2025 | 14.30 Uhr - 
	 Freitag, 07.11.2025 | 13.00 Uhr
Ort: 	 Haus Werdenfels | Kooperationsveranstaltung
Modul 2: 	 Samstag im Februar 2026 | 9 - 12 Uhr | 15 - 18 Uhr
Ort: 	 online | Kooperationsveranstaltung
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufe
Anmeldung: 	bis 06.10.25 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Vom Leben erzählen und vom Erzählten leben:	
ein Atelier zur Trauerpredigt

Was soll man sagen, wenn man nichts sagen kann? Im Angesicht der Trauer 
verblassen fromme Floskeln. Theologische Richtigkeiten spenden keinen Trost. 
Das wirft im Buch Hiob Gott selbst den drei Gefährten vor, die das unfassbare 
Geschehen möglichst klug zu erklären versuchten: "Mein Zorn ist entbrannt 
gegen dich und deine beiden Freunde, denn ihr habt nicht recht von mir geredet 
wie mein Knecht Hiob." (Hiob 42,7b) Der Alttestamentler Manfred Oeming hat 
eine feinere Übersetzung vorgeschlagen: "Ihr habt nicht recht vor mir geredet."  

Um diese Kunst geht es in der Trauerpredigt: Trost liegt nicht in der Erklärung 
oder Verteidigung Gottes, sondern in der Anerkennung des Verlusts und in der 
Würdigung der Lebensgeschichte. Im Atelier besteht Gelegenheit, sich ausgehend 
von den eigenen Erfahrungen mit Trauer und Trost spielerisch darin zu üben.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die bereits predigen, dürfen gern eine eigene 
Trauerpredigt mitbringen, die ihnen gut gelungen ist. 
Die Veranstaltung dient dem dritten Kurs der Fortbildung zum kirchlichen Beer-
digungsdienst als Update im Bereich der Traueransprache. Diakone und Priester, 
die gerne mit Prof. Spielberg zu diesem Thema arbeiten möchten, sind ebenso 
zu diesem Kurzformat willkommen!

Referent:	 PROF. DR. BERNHARD SPIELBERG | Lehrstuhl
	 für Pastoraltheologie, Universität Freiburg;
	 Direktor zap:freiburg
Leitung:	 Alexander Flierl
Termin:	 Mittwoch, 05.11.2025 | 9.00 - 13.00 Uhr
Ort:	 Diözesanzentrum Obermünster

Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen | Teilnehmende der Fortbildung 
	 für den Begräbnisdienst (Abschluss Kurs C)

Anmeldung:	 bis 06.10.25 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Einführung in die geistliche Begleitung

Seelsorgerinnen und Seelsorger werden zunehmend von Menschen, denen sie 
in ihrem seelsorglichen Alltag begegnen, um Wegbegleitung gefragt. 
Um diesen suchenden Menschen geistlich und fachlich entsprechend zu be-
gegnen, erachten sie Grundkenntnisse und -kompetenzen für die geistliche 
Begleitung als hilfreich oder sogar notwendig für ihre seelsorgliche Praxis.
Diese Kurswoche richtet sich vornehmlich an hauptamtliche Seelsorger und 
Seelsorgerinnen. Sie vermittelt Grundhaltungen und Basiskompetenzen des 
geistlichen Begleitens. Sie ermöglicht es, einen Blick zu gewinnen für geistliche 
Prozesse. Sie zielt darauf, Menschen auf ihrem geistlichen Weg unterstützen zu 
können. Sie lädt ein, selbst als geistliche Person zu wachsen.

Die Arbeitsweise zielt auf ein persönliches Aneignen von Kenntnissen und 
Haltungen:
	 Impulse aus der biblischen und geistlichen Tradition 
	 Erarbeitung humanwissenschaftlicher Erkenntnisse 
	 Übung und Reflexion
	 Besinnung auf den eigenen geistlichen Weg

Der Kurs kann als Entscheidungshilfe zur Teilnahme an einer Ausbildung in 
Geistlicher Begleitung dienen.

Referentin:	 SR. BARBARA BIERLER | Theologin, 
	 Exerzitienbegleiterin, Supervisorin, 
	 Missionsschwester vom Heiligsten Erlöser
Referent: 	 PROF. DR. CHRISTOPH JACOBS | 
	 emer. Professor für Pastoralpsychologie 
	 und Pastoralsoziologie, Theol. Fakutät 
	 Paderborn, Psychologe, Priester
Termin: 	 Montag, 10.11.2025 | 15.30 Uhr – 
	 Donnerstag, 13.11.2025 |13.00 Uhr
Ort:	 Haus Werdenfels | Kooperationsveranstaltung
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufe
Anmeldung:	 bis 06.10.25 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Der Start der Pfarreiengemeinschaft ist geschafft: 
und jetzt?

Wie ist Ihnen die Startphase in die neue Pfarreiengemeinschaft geglückt? Sie 
haben allerlei organisiert, um einen verlässlichen Rahmen zu schaffen und 
wahrscheinlich enorm viel kommuniziert. Bestimmt ist Ihnen mit Unterstützung   
von Engagierten schon einiges gut gelungen. 

Solche Veränderungsprozesse haben am Anfang die bittere Verlockung, sich v. 
a. mit den eigenen Strukturen zu beschäftigen. Dann möchte man sich aber 
auch wieder inhaltlich ausrichten: Wie sieht eine lebendige Seelsorge bei uns 
aus? Was habe ich vor Ort und mit wem kann ich was bewegen?

Das online-Format gibt neben dem Austausch zwischen betroffenen Seel-
sorgern/-innen auch die Möglichkeit, offene Baustellen anzusprechen, für die 
es Lösungen braucht.
Außerdem wird es hilfreiche Impulse geben:

	 Wie es gelingt, Prioritäten zu setzen: als Team vor Ort wirksam arbeiten
	 Wie sich das Miteinander weiter entwickelt: das Selbstverständnis von 

pastoralem Haupt- und Ehrenamt
	 Wohin es geht: die nächsten Schritte der Pastoralen Entwicklung 2034
	 Wie wir als Pastoralteam wachsen: eine gemeinsame Fortbildung

Referenten:	 PETER NICKL | Diakon, Referent für
	 pastorale Entwicklung
	 STEFAN LOBINGER | Diakon, system. Berater, 
	 Einsatzreferent für inkardinierte Priester

Termin:	 Dienstag, 18.11.2025 | 15.30 - 17.30 Uhr
Ort:	 online
Zielgruppe:	 Pastoralteams, die seit September 2025 eine 
	 neue Pfarreiengemeinschaft koordinieren 
Anmeldung:	 bis 10.11.25
	 anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Prävention in der Schule 				    	
(Vertiefungsmodul)

In dieser Veranstaltung werden verschiedene vertiefende Inhalte zur Prävention 
von sexualisierter Gewalt an Schulen thematisiert. 

Dies umfasst neben
	 theoretischen Grundlagenwissen (Definitionen, Täterstrategien, Dynami-

ken) sowohl 
	 Präventionsarbeit mit Grundschulkindern (z.B. Widerstandsstrategien von 

Kindern; Gefühle erkennen und benennen; usw.) als auch 
	 mit Jugendlichen (z.B. Nähe und Distanz; Geschlechterrollen; digitalen 

Gewalt; Übergriffe unter Jugendlichen; usw.).

Referentin: 	 SIMONE SEITZ | Sozialarbeiterin (B.A.), 
	 Psychosoziale Prozessbegleiterin (bff), 
	 Frauennotruf Regensburg e.V.
Leitung:	 Alexander Flierl

Termin1:	 Montag, 14.01.2026 | 9.00 – 16.00 Uhr
Anmeldung:	 bis 17.12.25 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
Termin 2:	 Donnerstag, 25.02.2026 | 9.00 - 16.00 Uhr
Anmeldung:	 bis 04.02.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
Ort:	 Religionspädagogisches Seminar
	 Weinweg 31 | 93049 Regensburg

Kategorie:	 Wahlmodul zur verpflichtenden 
	 Präventionsvertiefung
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen | Religionslehrkräfte
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Canva kennen lernen und produktiv einsetzen

Canva ist ein kostenloses Online-Tool, mit dem man schnell und ohne große 
Vorkenntnisse professionelle Grafiken, Flyer, Plakate und Inhalte für Homepage 
und Social-Media spielend selbst gestalten kann. 
Sowohl für die Pfarreiarbeit als auch für den Religionsunterricht bietet Canva 
einige Gestaltungsmöglichkeiten, die schnell umgesetzt werden können und 
einen richtigen Wow-Effekt haben.

In unserem Workshop wollen wir die Grundlagen des Programms erarbeiten 
und die vielen Möglichkeiten von Canva erkunden. In kleinen Praxisphasen 
erstellen wir eigene Produkte, die auch gleich für die eigene Arbeit verwendet 
werden können. 
Beim zweiten Termin tauschen wir uns über die gemachten Erfahrungen aus, 
klären Fragen aus der Praxis und schauen uns noch weitere Kniffe an, die das 
Arbeiten mit Canva noch leichter machen.

Referentin:	 KATHARINA LAURER | Gemeindereferentin,
	 kirchl. Organisationsberaterin
Leitung:	 Alexander Flierl

Termin:	 Mittwoch, 21.01.2026 | 15.00 - 16.30 Uhr
	 und
	 Mittwoch, 04.02.2026 | 15.00 - 16.30 Uhr
Ort:	 online

Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen | Religionslehrkräfte
Anmeldung:	 bis 17.12.25 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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FORTBILDUNG FÜR PASTORALTEAMS 
IN EINER NEUEN PFARREIENGEMEINSCHAFT

Als Pastoralteam wirksam sein | Modul A

Eine anwachsende Pfarreiengemeinschaft zu koordinieren ist anspruchsvoll – in 
der Spannung zwischen Management und Seelsorge. 
Wie verändert sich Ihre Rolle in der neuen Konstellation? Werden Sie mehr 
zum/zur Netzwerker/in und Seelsorgenden für Multiplikatoren? Entwickelt 
sich dadurch Ihre Zusammenarbeit im Team weiter? Und wie justiert sich 
in den größeren Pastoralräumen das Miteinander von Haupt- und Ehrenamt 
neu? Die Vorstellungen und Erfahrungen dazu sind facettenreich, die eigenen 
Ansprüche und die der anderen auch. Was können Sie angesichts dessen tun, 
um pastoral wirkungsvoll, zufrieden und gesundheitlich stabil zu bleiben bzw. 
wieder zu werden?

Durch diese Fortbildung für das ganze Pastoralteam investieren Sie in die 
Wirksamkeit Ihres Miteinanders! Sie profitieren von inspirierenden Impulsen 
und kollegialen Austauschmöglichkeiten, um…
	 Ihr Pastoral- und Berufsverständnis und Ihre Teamkultur weiterzuentwi-

ckeln,
	 ehrenamtliche Teams gut zu führen und zu fördern,
	 als Person und Pastoralteam resilient zu bleiben und mit ihren Möglich-

keiten verantwortlich hauszuhalten.

Referent:	 PROF. DR. ULRICH FEESER-LICHTERFELD 
	 Pastoraltheologe, Pastoralpsychologe,
	 Supervisor; Professur für Theologie im Fach-
	 bereich Sozialwesen an der Kathol. Hoch-
	 schule Nordrhein-Westfalen, Abt. Aachen
Leitung:	 Stefan Lobinger in Kooperation mit
	 Peter Nickl, Maria-Theresia Kölbl und Alexander Flierl
Termin:	 Mittwoch, 28.01.2026 | 9.00 Uhr – 
	 Donnerstag, 29.01.2026 | 16.00 Uhr
Ort:	 Haus Werdenfels
Zielgruppe:	 komplette Pastoralteams
Anmeldung:	 bis 01.12.25 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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FORTBILDUNG FÜR PASTORALTEAMS 
IN EINER NEUEN PFARREIENGEMEINSCHAFT

in Planung für 2027:

Pastoral entwickeln: 		
Pfarreiengemeinschaft mit Profil! | Modul B

	 Zielfotos der Zukunft entwickeln: Wo(zu) ist Kirche bei uns vor Ort gut?
	 Werkzeuge schärfen: Welche Ressourcen haben wir - und wie setzen wir 

sie ein?
	 Prioritäten setzen: Welches Anfangen ist so stark, dass es uns beim 

Aufhören hilft? 

Referent:	 PROF. DR. BERNHARD SPIELBERG 
	 Lehrstuhl für Pastoraltheologie, 
	 Universität Freiburg; Direktor zap:freiburg
Leitung:	 Stefan Lobinger in Kooperation mit
	 Peter Nickl, Maria-Theresia Kölbl
	 und Alexander Flierl
Termin:	 Montag, 05.04.2027 | 9.00 Uhr -
	 Dienstag, 06.04.2027 | 16.00 Uhr -
Ort:	 Haus Werdenfels
Zielgruppe:	 komplette Pastoralteams

außerdem:

Der Start der Pfarreiengemeinschaft ist geschafft: und jetzt? 
Dienstag, 18.11.2025 | 15.30 - 17.30 Uhr | online
mit Peter Nickl und Stefan Lobinger | siehe Seite 18

Als Pastoralteam eine Pfarreiengemeinschaft koordinieren: 
erste Schritte
Mittwoch, 18.03.2026 | 15.30 Uhr – 17.30 Uhr | online
mit Peter Nickl und Stefan Lobinger | siehe Seite 26
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"Weil jede/r etwas zu sagen hat": 	
Aufbaukurs Bibliolog mit Sculpting

Bei der Bibliolog-Aufbauform Sculpting (im englischen wörtlich für Bildhauern, 
eine Skulptur herstellen) bilden die Teilnehmenden selbst das „Material“, aus 
dem die „Skulptur“ entsteht. Damit kommt der Körper zum Einsatz und die 
Teilnehmenden gehen anders als in der Grundform des Bibliologs jetzt auch 
leiblich in die angebotenen Rollen und zeigen eine Geste oder eine Haltung. 
Dabei können auch kleine Szene entstehen.
Im Aufbaukurs wird der bibliologische Umgang mit sculpting in Bibliologen 
gezeigt und reflektiert und von den Teilnehmenden praktisch ausprobiert und 
geübt. Zudem bietet auch dieser Aufbaukurs Gelegenheit, die eigene Bibliolog 
-Praxis zu reflektieren und zu verbessern.

Im Kurs wird in der bewährten Mischung von theoretischen Impulsen und 
praktischen Phasen intensiv geübt, mit Hilfe von evtl. Rahmenhandlungen oder 
auch (nicht-) personalen Rollen einen bibliologischen Zugang zu entsprechenden 
biblischen Texten zu finden. 
Jede/r Teilnehmer/-in erhält während des Kurses kollegiale Supervision zu einem 
im Kurs erarbeiteten eigenen Bibliolog in der Aufbauform. Voraussetzung zur 
Teilnahme ist die vom Netzwerk zertifizierte Teilnahme an einem Grundkurs 
Bibliolog. Für den Grundkurs im Haus Werdenfels vom 29.06. - 03.07.26 gelten 
die gleichen Fortbildungskonditionen. Auch hier bitte bei Frau Karl melden.

Referentinnen: 	 DR. KATRIN BROCKMÖLLER | Direktorin des 
		  Katholischen Bibelwerk, Stuttgart; Exegetin 
		  und Bibliologtrainerin
		  DOROTHEA KLEELE-HARTL | Gemeinde-
		  referentin und Bibliologtrainerin

Termin:		  Mittwoch, 11.02.2026 | 14.30 Uhr - 
		  Freitag, 13.02.2026 | 13.00 Uhr
Ort:		  Exerzitienhaus Werdenfels | Kooperations-
		  veranstaltung
Zielgruppe:		  alle pastoralen Berufsgruppen
Anmeldung: 		 bis 07.01.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.d
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"Ich kann mich doch nicht teilen": 
Erwartungsmanagement im pastoralen Dienst 

Es wird immer mehr in der Pastoral: die Arbeit, die Anforderungen, die Erwar-
tungen. Und Sie merken, dass unter Druck Wichtiges auf der Strecke bleibt und 
Sie gefühlt „nicht auf allen Hochzeiten tanzen“ können.

Vielleicht fragen Sie sich:
	 Wie kann ich meinen pastoralen Dienst mit Freude und Kraft ausüben, 

ohne mich selbst zu überfordern?
	 Welche Aufgaben sind wirklich wesentlich – und wo darf ich guten 

Gewissens „Nein“ sagen?
	 Wie gehe ich mit dem Gefühl der inneren Zerrissenheit um?
	 Wie kann ich Grenzen setzen, ohne Menschen zurückzuweisen, und 

dabei meine innere Überzeugung als Seelsorger/in bewahren?

Diese Fortbildung nimmt sich solcher Fragen an. Es geht um realistische, pra-
xisnahe Wege, mit den vielfältigen Erwartungen umzugehen, die an Sie von 
allen möglichen Seiten herangetragen werden. Sie erhalten Orientierung, um 
Prioritäten klarer zu setzen, und entdecken neue Möglichkeiten, die eigenen 
Kraftquellen zu pflegen. Überdies erarbeiten Sie sich konkrete, für Sie passende 
Strategien, um sich besser abzugrenzen, gesunde Selbstsorge zu kultivieren und 
neue Kraft zu schöpfen – ohne dabei die Menschen aus dem Blick zu verlieren, 
die Ihnen anvertraut sind.

Referentin:	 STEPHANIE FEDER | Theologin, Theater-
	 pädagogin, Bildungsreferentin, systemische 
	 Beraterin und Coach; Köln

Termin:	 Dienstag, 24.02.2026 | 15.00 Uhr -
	 Donnerstag, 26.02.2026 | 13.00 Uhr
Ort:	 Nürnberg | Caritas-Pirkheimer-Haus | Kooperationsveran-
	 staltung mit der Fort- und Weiterbildung Freising
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufe
Anmeldung: 	bis 07.01.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Schlüsselworte - das Potential der Eigensprache 
für die Krankenseelsorge

Die Eigensprache unserer Gesprächspartner/innen, ihre ganz individuelle Art 
sich mitzuteilen, ist eine wertvolle Orientierung in der Seelsorge mit Kran-
ken. Wir fragen einfach und zieloffen nach Schlüsselwörtern. So wird das 
tiefgreifende Wissen des Gesprächspartners über sich selbst gewürdigt. Diese 
Gesprächsmethode der Idiolektik nimmt in konsequenter Weise an der subjek-
tiven Lebenswelt eines Menschen Anteil.
Sowohl stimmliche als auch nonverbale eigensprachliche Signale gewähren 
ein hohes Maß an Orientierung im Gesprächsprozess. Durch die Ressourcen-
orientierung und den großen Respekt vor den Grenzen des Patienten wird die 
Bereitschaft zur Begleitung auch belastender Themen erleichtert. Durch die 
Beachtung der Einzigartigkeit der Wahrnehmung und der inneren Prozesse der 
Klienten kann sich rasch eine positive Beziehung entwickeln, die Kreativität zur 
selbstständigen Suche nach Verständnis und Lösungen freisetzt.

Das Seminar vermittelt die Fähigkeit, idiolektische Gespräche zu führen bzw. 
leitet dazu an, die Haltung und Methode zur Bereicherung Ihres seelsorgeri-
schen Handelns zu nutzen. Neben Kurzvorträgen sind Demonstrationsgespräche 
und Übungen geplant. Der Transfer in den beruflichen Alltag wird anhand von 
Fallbeispielen der Teilnehmenden erprobt.

Referent:	 DR. TILMAN RENTEL | Psychosomatischer 
	 Mediziner, Psychotherapeut, Kinder- und 
	 Jugendpsychiater, Supervisor
Leitung:	 Dr. Christioph Seidl | Abteilung Seelsorge 
	 im 	Gesundheitswesen in Kooperation 
	 mit Dr. Alexander Flierl

Termin:	 Donnerstag, 05.03.2026 | 9.30 Uhr
	 Freitag, 06.03.2026 | 14.30 Uhr
Ort: 	 Haus Werdenfels
Liturgie:	 Eucharistiefeier am Donnerstag | Morgenlob am Freitag
Zielgruppe:	 Kranken(haus)seelsorger/innen | alle pastoralen Berufsgruppen
Anmeldung:	 bis 02.02.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Als Pastoralteam eine Pfarreiengemeinschaft 
koordinieren: erste Schritte

Nachdem in den vergangenen Jahren bereits Teilpfarreiengemeinschaften gebil-
det wurden, werden mittlerweile die Pfarreiengemeinschaften nach "Pastorale 
Entwicklung 2034" geschaffen.
Sind Sie als Pastoralteam aktuell zum September 2026 betroffen? Dann kommt 
die Aufgabe auf Sie zu, diesen Prozess einer Kooperation von Pfarreien einzu-
leiten und erste pastorale Akzente darin zu setzen. Welche Fragen stellen sich 
Ihnen dabei als betroffene/n Seelsorger/in?

Bei dieser kurzen Online-Veranstaltung steht Ihnen mit Peter Nickl der Koor-
dinator des Generalvikars für die Pastorale Entwicklung zum Austausch zur 
Verfügung. Für eine erste Annäherung an die bevorstehende Aufgabe in der 
neuen Pfarreiengemeinschaft, werden wir Ihnen zu folgenden Themen einen 
Überblick geben:

	 Wie ein Plan aussehen könnte: Schritte zu einem guten Start
	 Welcher Rahmen gesetzt ist: Eckpunkte der Pastoralen Entwicklung 
	 Wie eine Kooperation erfolgreich sein kann; oder: Möglichkeiten, das 

Projekt an die Wand zu fahren
	 Welche Pastoralteams im September auch betroffen sind: sich vernetzen
	 Wer Sie wie begleiten kann: Unterstützungsmöglichkeiten ausloten

Referenten:	 PETER NICKL | Diakon, Referent für
	 pastorale Entwicklung
	 STEFAN LOBINGER | Diakon, system. Berater, 
	 Einsatzreferent für inkardinierte Priester

Termin:	 Mittwoch, 18.03.2026 | 15.30 - 17.30 Uhr 
Ort:	 online
Zielgruppe:	 Pastoralteams, die 2026 eine neue Pfarreien-
	 gemeinschaft koordinieren 
Anmeldung:	 bis 03.03.26
	 anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Prävention von sexualisierter Gewalt			 
im digitalen Raum (Vertiefungsmodul)

Das Web 2.0 wird zu einem immer wichtigeren Bestandteil des täglichen Lebens 
von Jugendlichen. Aktuelle Studien ergeben sogar, dass fast jeder und jede 
Jugendliche zwischen 12 und 19 Jahren ein Smartphone besitzt und es täglich 
nutzt. Das bietet sowohl neue Möglichkeiten als auch Herausforderungen für 
Jugendliche – und Erwachsene.
Natürlich beeinflusst das auch die (sexuelle) Entwicklung der Jugendlichen. 
Zwischen Selbstdarstellung, Freundschaften pflegen, neue Kontakte knüpfen, 
Idolen und Trends folgen, TikTok & Co. kann das ständig präsente Internet auch 
Risiken bereithalten.

In dieser Fortbildung beschäftigen wir uns mit der Prävention von sexuellen 
Grenzverletzungen und Jugendsexualität in Verbindung mit den Chancen und 
Risiken (z.B. Cybergrooming) von social Media und dem Internet. Zudem gehen 
wir Fragen nach wie: 
	 Welche Dynamiken sind bei sexuellen Grenzverletzungen zu beachten?
	 Was brauchen betroffene Jugendliche? 
	 Was macht das Internet für Jugendliche so interessant? 
	 Wo brauchen Jugendliche Unterstützung und wie kann diese aussehen?
Die Veranstaltung wird online durchgeführt und bietet neben Inputs, Austausch 
und Reflexion auch Raum für Ihre Fragen. Sie bildet ein Wahlmodul für den 
verpflichtenden Vertiefungskurs zur Präventionsarbeit in der Pastoral.

Referentin:	 MIRIAM HERRMANN | Pädagogin B.A., 
	 Amyna e. V., München
Leitung:	 Alexander Flierl
Termin:	 Donnerstag, 19.03.2026 | 9.00 - 16.00 Uhr
Ort:	 online

Kategorie:	 Wahlmodul zur verpflichtenden 
	 Präventionsvertiefung
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen | Religionslehrkräfte
Anmeldung:	 bis 26.02.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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„Doch nicht in Familie oder Religionsunterricht!?“ 
Prävention von Missbrauch geistlicher Autorität

Dieses Vertiefungsmodul zur Prävention sensibilisiert für geistlichen Machtmiss-
brauch in Kontexten, aus denen sich Kinder- und Jugendliche schwer entziehen 
können – etwa in der Familie oder im Religionsunterricht. Letzterer kann, wie 
die pfarrliche Seelsorge, gleichzeitig auch Schutzraum oder Ressource für Kinder 
und Jugendliche sein, die familiär übermäßig starken religiösen Zwang erfahren. 

Der Fortbildungstag bietet nach Informationen über die Dynamiken „Missbrauchs 
geistlicher Autorität“ Gelegenheit, eigene Erfahrungen mit geistlicher Macht zu 
reflektieren. Dabei kommt die eigene Rolle im Religionsunterricht oder in der 
Seelsorge in den Blick. Was ist mit so genannter "toxischer Theologie" gemeint? 
Wir diskutieren, wo Verstöße gegen die spirituelle Selbstbestimmung beginnen.

Ziel wird es sein, die eigenen Handlungs- und Reaktionsmöglichkeiten zum 
Schutz von Kindern und Jugendlichen vor destruktiven religiösen Dynamiken 
zu stärken.

Referentin:	 MARIANNE BRANDL | Theologin, M.A phil.,
	 Stabsstelle Missbrauch geistlicher Autorität,
	 Leiterin der Fachstelle für Weltan-
	 schauungsfragen, Psychologische Beraterin
Leitung:	 Alexander Flierl
Termin:	 Montag, 23.03.2026 | 9.00 – 16.00 Uhr
Ort:	 Religionspädagogisches Seminar
	 Weinweg 31 | 93049 Regensburg

Kategorie:	 Wahlmodul zur verpflichtenden 
	 Präventionsvertiefung
Zielgruppe:	 Seelsorger/innen | Religionslehrkräfte
Anmeldung:	 bis 26.02.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Spiritualitäten. 				  
Menschen auf der Suche begleiten

Menschen suchen in einer multireligiösen Welt nach spirituellen Deutungen 
für ihr Leben. 
Sie suchen ein Gegenüber, das Diversität zulässt, das im Umgang mit Leid und 
Schwierigem Halt bietet, ohne zu dominieren. 

Für Begleiter/innen ist es elementar, die Vielfalt der Spiritualitäten wahrneh-
men zu können und diese aus der eigenen spirituellen Verankerung heraus zu 
begleiten.

Referent:	 PROF. DR. MARTIN RÖTTING | Religions-
	 pädagoge und Religionswissenschaftler, 
	 Professor für Religious Studies an der 
	 Universität Salzburg

Termin:	 Dienstag, 21.04.2026 | 15.00 Uhr - 
	 Donnerstag, 23.04.2026 | 13.00 Uhr
Ort:	 Pallotti-Haus Freising | Kooperationsveran-
	 staltung mit der Fort- und Weiterbildung Freising

Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufe
Anmeldung: 	bis 03.03.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Exnovation. Tools und Strategien zum 
wertschätzenden Loslassen 

Die personelle und finanzielle Ressourcenverknappung wirkt sich massiv in der 
pastoralen Praxis aus. Kirchliche Mitarbeiter/innen stehen vor einer Zerreißprobe. 
Was in der Vergangenheit selbstverständlich funktioniert hat, kann in bisheriger 
Form und im bisherigen Umfang nicht mehr aufrechterhalten werden. Dazu 
kommt, dass Kirche in veränderter Zeit neu lernen muss, auf die Menschen 
zuzugehen und sie mit der Frohen Botschaft in Berührung zu bringen.

Altes kann gehen, Neues darf kommen. Doch das ist nicht einfach. Das Loslas-
sen und Abschaffen von Bestehendem passiert nicht von allein. Es muss mutig 
ausgehandelt, entschieden und engagiert durchgeführt werden.

	 Welche Rahmensetzung braucht es und wie müssen die Spielräume 
aussehen, damit überhaupt Neues entstehen und systemrelevant werden 
kann?

	 Wie kann der notwendige Diskurs geführt werden?
	 Welche Instrumente sind hilfreich?

An der Schwelle zur nächsten Kirche fokussiert die Fortbildung die zentrale Frage, 
wie kirchliche Systeme vor Ort aus dem Hamsterrad der Produktion aussteigen 
können, um zu einer lernenden Organisation zu werden.

Referent:	 DR. VALENTIN DESSOY | Theologe, 
	 Psychologe, Supervisor und Organisations-
	 berater, Mainz
Termin:	 Mittwoch, 22.04.2026 | 15.00 Uhr -
	 Freitag, 24.04.2026 | 13.00 Uhr
Ort:	 Nürnberg, CPH | eine Kooperation mit der 
	 Fort- und Weiterbildung Freising
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen
Anmeldung: 	bis 03.03.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Sinn-Lehre gegen Sinn-Leere:		
Grundqualifikation Logotherapie

Logotherapie nach Viktor E. Frankl beschäftigt sich mit der persönlichen Sinn-
suche des Menschen und bietet einen sinn- und ressourcenorientierten Ansatz, 
der auch in der pastoralen Begleitung und Beratung hilfreich sein kann. 
Gemeinsam mit den Ratsuchenden werden individuelle Freiräume und Sinnmög-
lichkeiten entdeckt und insgesamt stimmige Leitideen für ein gelingendes Leben 
erkundet. Ob in Gesundheit oder Krankheit, kann jede/r in der gegenwärtigen 
Lebenssituation das Bestmögliche machen...

	 Grundprinzipien: Der Wille zum Sinn /Die geistige Dimension
	 Geist, Psyche, Körper – eine Ganzheit
	 Das geistig Unbewusste – Innehalten
	 Drei Arten der Sinnfindung auf dem Weg zu psychischer Gesundheit
	 Reflexion: Meine wahre Bestimmung
	 Sinn im Leid erfahren
	 Selbstbestimmung zurückgeben
Die Inhalte werden interaktiv vermittelt und Logotherapie-Methoden in prak-
tischen Handlungsbeispielen eingeübt. Der Kurs wird zertifiziert und kann mit 
einem Aufbaumodul ergänzt werden.

Referent/in:	 ANNA KALENDER | Psychologin, Logo-
	 therapeutin, Mitarbeiterin am Viktor-
	 Frankl-Institut Wien
	 DR. CHRISTOPH SEIDL | Pfr., Abt. Seelsorge 
	 im Gesundheitswesen, Logotherapeuth
Teil 1:	 Montag, 11.05.2026 | 9.00 Uhr – 
 	 Mittwoch, 13.05.2026 | 13.00 Uhr
Teil 2: 	 Montag, 16.11.2026 | 9.00 Uhr
	 Mittwoch, 18.11.2026 | 13.00 Uhr
Ort:	 Haus Werdenfels | Kooperations-
	 veranstaltung mit R. Preußl, KEB
Beitrag: 	 Pensionskosten in Eigenleistung | Kursgebühr frei
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen | Interessierte
Anmeldung:	 bis 11.04.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Kinder und Jugendliche in ihrer Trauer begleiten

Kinder und Jugendliche trauern anders – nicht durchgehend und im „Hin und 
Her“ zwischen intensiven Gefühlen und scheinbarer Unbekümmertheit. Ihre 
Trauer ist geprägt von der jeweiligen Entwicklung: 
Die 4jährige Sarah vermisst ihren Bruder, fragt immer wieder, wann er kommt, 
und spielt mit ihren Teddys „Beerdigung“. Der 15jährige Tim flüchtet sich nach 
dem Tod seines besten Freundes in Online-Gaming, nach außen hin bleibt er 
„cool“. 
Beide stehen vor der Herausforderung, ihre Bewältigungsstrategien in Krisen 
weiter zu entwickeln, und dazu noch die eigene Identität. Um sie dabei zu 
begleiten, ist es hilfreich, ihre Perspektive zu verstehen.

Dieser Kurs will:
	 eigene Fragestellungen und Anliegen aufnehmen, berufliche und persön-

liche
	 Erfahrungen in der Begleitung von trauernden Kindern und Jugendlichen 

reflektieren
	 Trauer bei Kindern und Jugendlichen verstehen (altersgerechte Trauer-

verarbeitung, Umgang mit Sprachlosigkeit und Tabus)
	 mit praktischen Methoden und kreativ-spielerischen Ansätzen die eigene 

Praxis in der Begleitung von Kindern und Jugendlichen erweitern

Referent/in:	 DR. SABINE HOLZSCHUH | Pastoral-
	 theologin, Sozialpädagogin & 
	 DR. WOLFGANG HOLZSCHUH | Diakon, 
	 Supervisor, Fachstelle Trauerpastoral
Termin:	 Donnerstag, 14.05.2026 | 18.00 Uhr – 
 	 Sonntag, 17.05.2026 | 13.00 Uhr
Ort:	 Haus Werdenfels | Kooperationsveranstaltung
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen
Anmeldung:	 bis 11.04.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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„Den Übergang gestalten“ - Abschied und 
Einstieg bei einem Stellenwechsel planen

Wer seine Dienststelle wechselt und sich verändert, steht vor der Aufgabe von 
Liebgewordenem Abschied zu nehmen. Es bietet sich gleichzeitig die Gelegenheit,
sich in verschiedener Hinsicht neu auszurichten. Dieser Seminartag gibt Raum, 
sich zu überlegen:

	 Wie möchte ich meinen Weggang gestalten?
	 Worauf kann ich dankbar zurückschauen?
	 Was ist mir in der Pastoral bisher wichtig geworden?
	 Welche Herausforderungen warten auf mich in meiner Rolle?
	 Wie will ich den Einstieg in das neue Arbeitsfeld planen?
	 Welche Vorstellung habe ich von der künftigen Zusammenarbeit 

in Team und Gremien?

Neben Impulsen und Selbstreflexion wird besonderer Wert auf den kollegialen 
Austausch gelegt. Während des Tages besteht die Möglichkeit zu einer kurzen 
Coaching-Einheit. Das Format ist als Präsenzveranstaltung geplant, kann aber  
auf Wunsch der Teilnehmenden u. U. auch online stattfinden.

Referenten:	 BÄRBEL MADER | Gemeindeberaterin
	 und Coach 
	 ALEXANDER FLIERL | Fortbildungs-
	 beauftragter
Termin:	 Dienstag, 19.05.2026 | 9.00 – 16.30 Uhr
Ort:	 Diözesanzentrum Obermünster,
	 auf Wunsch auch online möglich
Liturgie:	 Mittagslob
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufe
Anmeldung:	 bis 04.05.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Einsamkeit sehen - Nähe schenken: 
Vernetzungstreffen Trauerbegleitung

Einsamkeit gehört zu den tiefsten Erfahrungen in der Trauer. Der Verlust eines 
geliebten Menschen kann das Gefühl verstärken, von der Welt getrennt oder 
unverstanden zu sein. Manche Trauernde ziehen sich bewusst zurück, andere 
fühlen sich trotz sozialer Kontakte innerlich isoliert und einsam.

Für Menschen, die Trauernde begleiten, stellt sich die Frage: 
Woran lässt sich erkennen, ob jemand heilsame Stille sucht oder unter belas-
tender Einsamkeit leidet? Und wie gelingt es, feinfühlig zwischen dem Bedürfnis 
nach Rückzug und dem Wunsch nach Nähe zu unterscheiden und angemessen 
darauf einzugehen? Wie können „Räume“ entstehen, in denen Trauernde sich 
gesehen und verbunden fühlen?

Inhalte:
	 Einsamkeit und Alleinsein in der Trauer verstehen und unterscheiden
	 In der Bibel auf Spurensuche gehen
	 Achtsame Impulse zum Umgang mit Einsamkeit in der Trauer kennenler-

nen

Referent/in:	 DR. SABINE HOLZSCHUH | Pastoral-
	 theologin, Sozialpädagogin & 
	 DR. WOLFGANG HOLZSCHUH | Diakon, 
	 Supervisor, Fachstelle Trauerpastoral
Termin 1:	 Freitag, 22.05.2026 | 18.00 Uhr – 
 	 Samstag, 23.05.2026 | 17.00 Uhr oder
Termin 2:	 Freitag, 12.06.2026 | 18.00 Uhr – 
 	 Samstag, 13.06.2026 | 17.00 Uhr

Ort:	 Haus Werdenfels | Kooperationsveranstaltung
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen | Trauerbegleiter/innen
Anmeldung:	 bis 11.04.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Biblische Leseschlüssel für die Trauerpredigt

Es sind so wertvolle wie sensible Momente, wenn Menschen in Trauer zusammen-
kommen und in liturgischen Feiern von lieben Verstorbenen Abschied nehmen. 
Viele biblische Texte bieten sich als Brücken und Sprachrohr an: Sie verleihen 
der Trauer Ausdruck und spenden Trost inmitten aller Sprachlosigkeit. 

Die Herausforderung für Predigerinnen und Prediger besteht darin, sich zunächst 
einmal selbst mit den Texten auseinanderzusetzen, um die Texte sachgerecht 
und situationssensibel auslegen zu können. 
Welche Texte bieten sich im Angesicht von Tod, Trauer und Abschied an? 
Wie lassen sie sich übersetzen und mit dem eigenen Leben verbinden? 

Die Kurseinheit will Brücken zwischen Text und Gemeinde bauen und zu einem 
bewussten und kompetenten Umgang mit biblischen Texten und deren Ausle-
gung beitragen.

Referent: 	 PROF. DR. HANS-GEORG GRADL | Priester, 
	 Lehrstuhl für die Exegese des Neuen 
	 Testaments, Universität Trier
Leitung:	 Alexander Flierl

Termin:	 Mittwoch, 10.06.2026 | 15.00 - 17.30 Uhr
Ort:	 online

Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen | Teilnehmende der Fortbildung 
	 für den Begräbnisdienst (vgl. ab Seite 56)
Anmeldung:	 bis 04.05.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Katechese.Weit(er).Denken: Biografie sensible 
Katechese: Glauben weitergeben, Übergänge gestalten.

Unsere Biografien verlaufen selten geradlinig. Berufliche Veränderungen, fa-
miliäre Umbrüche, Krankheit, Abschiede oder neue Lebensabschnitte stellen 
Menschen vor die Aufgabe, ihr Leben neu zu deuten und zu ordnen. 
Biografie sensible Katechese lädt dazu ein, die eigene Lebensgeschichte mit 
dem Glauben in Beziehung zu bringen. Sie ist keine Belehrung, sondern ein 
Austausch zwischen Lebenserfahrung und Glaubensbotschaft. Es geht darum, 
Spuren Gottes im eigenen Leben zu entdecken. Gleichermaßen geht es darum, 
den eigenen Glauben in Beziehung zur eigenen Lebensgeschichte zu bringen. Mit 
diesem biografischen Fokus weitet sich die Katechese rund um Taufe, Kommunion 
und Firmung und ermöglicht Kindern, Jugendlichen, Eltern weitere Zugänge. 

Folgende Fragen stellen sich:
	 Wie kann Katechese Menschen in Übergängen begleiten?
	 Findet Katechese noch an den richtigen biografischen Orten statt?
	 Inwieweit findet die Zukunft eine Berücksichtigung?
	 Welche Methoden helfen, um Biografie und Glaube miteinander ins 

Gespräch zu bringen?
	 Was bedeutet Biografiearbeit mit Kindern und Jugendlichen?
Die katechetische Begleitung ist dabei: erfahrungsbezogen, dialogisch, ressour-
cenorientiert, methodisch kreativ und sinnerschließend.
Eine biografiesensible Katechese nimmt die Lebensgeschichte der Menschen 
ernst – als heiliger Boden, auf dem Glaube wachsen kann.

Referent: 	 DR. HUBERT KLINGENBERGER | Pädagoge,
	 Coach, Bildungsreferent; München
Termin: 	 Mittwoch, 17.06.2026 | 10.00 Uhr -
	 Donnerstag, 18.06.2026 | 16.00 Uhr
Ort: 	 Freising | Pallotti-Haus
Kooperation: Fachbereiche Gemeindekatechese & Glaubens-
	 kommunikation der Bayerischen (Erz-)Diözesen
	 zusammen mit Fort- und Weiterbildung Freising
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen
Anmeldung:	 bis 04.05.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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Eine Zukunft nach dem Ende?                                  
Die christliche Hoffnung verkünden

Auf unserem Leben liegt der Schatten, endlich zu sein. Jede Beerdigung kon-
frontiert uns mit dem Sterben und der existentiellen Frage nach dem Danach. 
Es ist hilfreich, unsere eigenen eschatologischen Vorstellungsmuster immer 
wieder zu prüfen, die wir beim Dienst der Begräbnisleitung und in der Predigt 
transportieren: Wie erzählen wir von der christlichen Hoffnung auf ein Leben 
der Toten? 

Die Verheißung, dass unsere Existenz jenseits aller Zeitlichkeit endgültig in Gott 
gerettet ist, schenkt Zuversicht – ohne zu vertrösten. Welche Bilder christlicher 
Hoffnung nützen wir? Wie soll man sich eine „leibliche Auferweckung“ vorstel-
len? Wie buchstabiert man das „Gericht“ aus, von dem die Beerdigungsliturgie 
so viel spricht? Die Rede vom Jenseits kommt dabei sicher auch an Grenzen. 

Im Seminar beschäftigen wir uns mit der pastoralen Herausforderung, verant-
wortbar von einer Hoffnung auf Vollendung zu künden: 
Wir haben eine ewige Zukunft von Gott her!

Referent:	 PROF. DR. MATTHIAS REMÉNYI | Lehrstuhl 
	 für Fundamentaltheologie und ver-
	 gleichende Religionswissenschaft, 
	 Universität Würzburg
Leitung:	 Alexander Flierl

Termin:	 Dienstag, 06.10.2026 | 15.00 – 17.30 Uhr 
Ort:	 online
Zielgruppe:	 alle pastoralen Berufsgruppen | Teilnehmende der 
	 Fortbildung für den Begräbnisdienst (vgl. ab Seite 56)
Anmeldung:	 bis 21.09.26 | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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		  THEOLOGIE IM FERNKURS: 			 
		  ein Update für Seelsorger/innen

Das Fernstudium im Auftrag der DBK bietet kompetente und verständliche 
Theologie und kann zu einer Ausbildung im pastoralen Dienst als Diakon oder 
Gemeindereferent/in hinführen. Das Selbststudium erfolgt über Lehrbriefe. 
Im diözesanen Begleitzirkel bringen Studierende ihre Fragen ein, erarbeiten 
theologische Inhalte und treten in einen Dialog über deren Glaubensbedeutung.
Wenn Sie als Seelsorger/in Ihr theologisches Grundlagenwissen punktuell auf-
frischen wollen, können Sie gerne zum Tutorium dazukommen: 

Grundkurs 2025/26
26.09.25 | Gottesdienst der Kirche - Feier des Glaubens
31.10.25 | Sakramente - Gestalten des Reiches Gottes auf Erden
28.11.25 | Kirchengeschichte - Altertum, Mittelalter, Neuzeit
09.01.26 | Die katholische Kirche im 20. Jahrhundert
06.02.26 | Die eine Kirche und die vielen Konfessionen
13.03.26 | Handeln aus christlicher Verantwortung
17.04.26 | Christliche Spiritualität
22.05.26 | Religion und die Frage des Menschen nach Gott
03.07.26 | Die Bibel verstehen - Biblische Hermeneutik

Aufbaukurs 2025/26
10.10.25 | Verkündigung als Glaubenskommunikation
14.11.25 | Naturwissenschaft und Theologie
12.12.25 | Philosophische Gotteslehre
23.01.26 | Die Psalmen - Grundvollzüge des Gebets
27.02.26 | Johanneische Theologie
27.03.26 | Theologie in frühchristlicher und spätantiker Zeit
08.05.26 | Theologie im Mittelalter
12.06.26 | Theologie in der Neuzeit
17.07.26 | Theologie und Bild

Leitung: 	 Stefan Lobinger | Studienbegleitung ThiF
Zeit: 	 freitags 15 -18 Uhr | ab 14.30 Uhr Gebet
Ort:	 Diözesanzentrum Obermünster | z. T. online
Anmeldung: 	bis jeweils Mittwoch | stefan.lobinger@bistum-regensburg.de

Sie können gerne Flyer anfordern, um für Theologie im Fernkurs zu werben – 
am Besten persönlich, oder auch am Schriftenstand. Vielen Dank!
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WEITERE ANGEBOTE DER 
FACHSTELLE GEMEINDEKATECHESE

Referentin: 	 HEIDI BRAUN | Pastoralreferentin
Anmeldung: 	bis jeweils eine Woche vorher bei:
	 Fachstelle Gemeindekatechese 
	 Tel.: 0941 597-2603
	 Email | heidi.braun@bistum-regensburg.de
	 weitere Infos | www.seelsorge-regensburg.de

Mit Kindern Glauben teilen – Einblicke und 
Impulse aus der Religiösen Kinderwoche

Seit 70 Jahren gibt es in den ostdeutschen (Erz-)Bistümern die religiöse Kinder-
woche (kurz genannt: RKW). RKW heißt: Mit Kindern den Glauben erschließen, 
Gemeinschaft erfahren und miteinander feiern. Dazu wird jedes Jahr ein um-
fangreiches katechetisches Material erstellt. 
Bei diesem Seminar wollen wir über unseren Tellerrand schauen und uns von 
der RKW inspirieren lassen:
	 Wie läuft eine RKW ab? Was sind Ziele und Anliegen? 
	 Welche Erfahrungen werden damit gemacht?
	 Welche Impulse ergeben sich daraus auch für unsere Arbeit mit Kindern?
	 Was bietet das RKW-Material? Wie können wir es in den verschiedenen 

Bereichen der Katechese mit Kindern (z.B. Kinderbibeltage, Kinderfreizeit 
usw.) einsetzen?

Diesen und vielen weiteren Fragen werden wir bei diesem Seminar nachgehen 
und miteinander in den Austausch kommen.

Termin: 	 Samstag, 27.09.2025 | 9.30 – 12.30 Uhr
Ort: 	 Diözesanzentrum Obermünster | Obermünsterplatz 7
Referentin: 	 SIMONE ELSEL | Koordinatorin RKW, Bistum Erfurt
Leitung: 	 Heidi Braun, Fachstelle Gemeindekatechese
Zielgruppe: 	 Haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen in der Katechese 
Anmeldung: 	 bis 21. September 2025 
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Erstkommunionvorbereitung in der Pfarrgemeinde

Wie können wir Kinder an das „Geheimnis unseres Glaubens“ heranführen? Wie 
können die Katechesen und Gruppenstunden gestaltet werden? 
Dazu bekommen die Teilnehmenden konkrete, praktische Anregungen. 

Termin: 	 Freitag, 24.10.2025 | 15.30-19.00 Uhr
Ort: 	 93047 Regensburg | Diözesanzentrum Obermünster
Termin: 	 Samstag, 22.11.2025| 9.00-12.30 Uhr
Ort: 	 84130 Dingolfing | Pfarrheim St. Josef | Höllerstr. 4      
Termin: 	 Freitag, 09.01.2026 | 14.30-18.00 Uhr
Ort: 	 92670 Windischeschenbach | Haus Johannisthal

Die Kosten übernimmt die Hauptabteilung Seelsorge. Zielgruppe sind alle 
pastoralen Berufe und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in der Erstkommunion-
vorbereitung.

Firmvorbereitung in der Gemeinde

Wie können wir unsere Firmlinge auf dem Weg zur Firmung bestärkend beglei-
ten? Wie können Katechesen und Vorbereitungstage gestaltet werden? Welche 
Wege und Elemente sind denkbar? – 
Dazu will das Seminar Hilfestellung und praktische Anregungen geben.

Tagesseminar:
Termin: 	 Samstag, 08.11.2025 | 9.30-16.00 Uhr
Ort: 	 93047 Regensburg | Diözesanzentrum Obermünster

Halbtagesseminare:
Termin: 	 Samstag, 17.01.2026 | 9.00-12.30 Uhr
Ort: 	 84130 Dingolfing | Pfarrheim St. Josef | Höllerstr. 4 
Termin: 	 Freitag, 23.01.2026 | 14.30-18.00 Uhr
Ort: 	 92670 Windischeschenbach | Haus Johannisthal

Die Kosten übernimmt die Hauptabteilung Seelsorge. Zielgruppe sind alle pas-
toralen Berufe und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in der Firmvorbereitung.



41

BERU
FSÜ

BERG
REIFEN

DE BILDU
N

G

Mit Jesus unterwegs

Mit Jesus unterwegs sein, das geht auch heute. Jesus ist uns, Kindern wie 
Erwachsenen, nahe in den Texten der Evangelien. In Jesu Leben und Worten 
erfahren wir viel von Gott, der bei uns in dieser Welt ist. Jesus lässt sich erahnen 
in Zeichen und Symbolen. Er bekommt Geschmack in Brot und Wein und ist uns 
darin näher als nah. Und das ist gut so und hilfreich fürs Leben. Es entlastet 
uns, weil wir nicht alleine sind.
Kindern zu ermöglichen, dies zu spüren, und Eltern zu ermöglichen, es zu ver-
tiefen oder ganz neu zu entdecken, das ist Erstkommunionvorbereitung. Dabei 
geht es nicht um das Abspulen eines Pflichtprogramms. Es geht um freudiges 
Miteinander-Entdecken.
Dieses Konzept begleitet Kinder und Eltern dabei ein kurzes Stück des Unter-
wegsseins.
 
In diesem Seminar werden Sie...
	 das neue Erstkommunionkonzept „Mit Jesus unterwegs – in sieben 

Schritten zur Erstkommunion“ kennen lernen;
	 eintauchen in biblische Erzählgeschichten und die Methode des Theolo-

gisierens ausprobieren;
	 Impulse für die Katechese mit Eltern bekommen;
	 angeregt, die Kommunionvorbereitung und den Sonntagsgottesdienst 

zusammenzubringen;
	 wichtige Ergebnisse der Evaluationsstudie zur Erstkommunionvorberei-

tung kennen lernen.

Referenten:	 THOMAS HÖHN | Pastoralreferent, Erzbistum Bamberg, 
	 Referent für Sakramentenpastoral mit Kinder- & Familienliturgie
	 HEIDI BRAUN | Pastoralreferentin, Bistum Regensburg, 
	 Referentin für Gemeindekatechese

Termin: 	 Mittwoch, 01.07.2026 - 
	 Freitag, 03.07.2026
Ort: 	 Haus Werdenfels | Waldweg 15 | 93152 Nittendorf
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         	FACHSTELLE MINISTRANTENPASTORAL
	Mensch Mini! Studientag Ministrantenpastoral 2026

Bei der Studientagung zur Ministrantenpastoral tauschen sich verschiedene 
Personengruppen über Themen der Ministrantinnen und Ministranten aus. 
Unser Fokus liegt in diesem Jahr auf den individuellen Bedürfnissen der ein-
zelnen Ministrantinnen und Ministranten. Wir sprechen auf dem Podium über 
die Wünsche der Jugendlichen. Wir überlegen, wie wir jeden Einzelnen im Blick 
behalten, auch wenn die Pfarrgemeinschaften größer werden. 
Im Anschluss an die Podiumsdiskussion bieten die Workshops praktische Me-
thoden für den Alltag an. Die Teilnehmenden können aus acht verschiedenen 
Angeboten zwei Workshops wählen:

	 Psychischen Krisen gemeinsam begegnen im Gruppenalltag, auf Freizei-
ten und Zeltlagern (Referentin: Regina Schottroff, Psychologin M.Sc.)

	 Ehrenamt im Wandel – Zukunft gemeinsam gestalten für ein zeitgemä-
ßes Ehrenamt (Referentin: Michaela Zwerger, FS Ehrenamtsentwicklung)

	 Aus dem Geist leben und wirken – Spiritualität in der Ministrantenpas-
toral fördern (Referent: Peter Stubenvoll, Pastoralreferent an der KHG

	 Spiele aus der Hosentasche – Spiele für kleine Gruppen ohne Vorberei-
tung (Referent: Simon Schmucker, kirchlicher Jugendreferent)

	 Da fehlen mir die Worte und du bist gefragt – Trauerbegleitung in der 
Ministrantenarbeit (Referentin: Dr. Sabine Holzschuh, Pastoraltheologin, 
Sozialpädagogin und Trauerbegleiterin)

	 Mini-Mensch – große Persönlichkeit begleiten und fördern                 
(Referentin: Mona Bender, kirchliche Jugendreferentin)

	 Feuer der Begeisterung – Ministrantinnen und Ministranten motivie-
ren und Gemeinschaft stärken (Referent: Christoph Macht, kirchlicher 
Jugendreferent)

Termin: 	 Samstag, 28.02.2026 | 09:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Ort: 	 Diözesanzentrum und Jugendpastoralzentrum Obermünster

Die Kosten übernimmt die Fachstelle Ministrantenpastoral. Die Veranstaltung 
wird gefördert durch den BJR aus Mitteln des Kinder- und Jugendprogrammes 
des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales.
Zielgruppe sind alle pastoralen Berufe und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
in der Ministrantenpastoral.
Anmeldung und mehr Informationen unter: www.bja-regensburg.de/stumi2026
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FORTBILDUNGSVERANSTALTUNGEN FÜR PRIESTER

Verantwortlich:		  Hauptabteilung Pastorales Personal
			   Niedermünstergasse 1
			   93047 Regensburg
			 
			   Dompropst Dr. Franz Frühmorgen
			   Leiter der Hauptabteilung
			   Telefon | 0941 597-1031
			   Email | priester@bistum-regensburg.de
		
			   Prof. Dr. Christoph Binninger
			   Diöz. Beauftragter für die Priesterfortbildung
			   Direktor des Bischöflichen Studium Rudolphinum
			   Ökumenebeauftragter des Bistums
			   Telefon | 0941 2983-5001
			   Email | info@studium-rudolphinum.de

			   Ansprechpartner für inkardinierte Priester:
			   Pastoralreferent Stefan Lobinger
			   Telefon | 0941 597-1034
			   Email | stefan.lobinger@bistum-regensburg.de

			   Ansprechpartner für Priester aus der Weltkirche:
			   Diakon Andreas Dieterle
			   Telefon | 0941 597-1036
			   Email | andreas.dieterle@bistum-regensburg.de
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2-tägige Priesterfortbildung 2025 | 2026

Leitung:		  Prof. Dr. Christoph Binninger
Ort:		  Haus Werdenfels
Beginn:		  jeweils 	   9.30 Uhr
Ende:		  jeweils 	 16.00 Uhr

Die Einladung an die jeweils vorgesehenen Teilnehmer erfolgt separat.

Termin:		  29. - 30. Sept. 2025 | Weihejahrgänge: 2005-2011-2015

Termin:		  23. – 24. Febr. 2026 | Weihejahrgänge: 1991-2001-2008

Termin:		  04. – 05. März 2026 | Weihejahrgänge: 1992-2002

Termin:		  11. – 12. März 2026 | Weihejahrgänge: 1986-1999-2013

Termin:		  16. – 17. März 2026 | Weihejahrgänge: 1987-1995

Termin:		  18. – 19. März 2026 | Weihejahrgänge: 1990-2000-2003

Termin:		  21. – 22. Sept. 2026 | Weihejahrgänge: 1988-1993-2012

5–tägige Priesterfortbildung 2026

Leitung:		  Prof. Dr. Christoph Binninger
Ort:		  Haus Werdenfels
Beginn:		  jeweils 	   9.30 Uhr
Ende:		  jeweils 	 16.00 Uhr

Termin:		  28. Sept. – 02. Okt. 2026 | Weihekurse 1996 – 2006 – 2016 

Termin: 		  12. – 16. Oktober 2026 | Weihekurse 1997 – 2007 – 2017
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Theologischer Fortbildungstag der Kapläne - 
„Kaplänetag“

Als Teilnehmer sind alle Kapläne im Bistum Regensburg vorgesehen. Eine per-
sönliche Einladung erfolgt separat.
Leitung:		  Prof. Dr. Christoph Binninger
Ort:		  Haus Werdenfels
Termin:		  06. Mai 2026 | 9.30 Uhr – 15.30 Uhr

Kurs für kirchliche Verwaltung

Der kirchliche Verwaltungskurs richtet sich an die Kapläne, die 2025 ihre zweite 
Dienstprüfung absolviert haben und an Priester aus der Weltkirche, die seit 2022 
als Pfarradministrator tätig sind.
Referenten:		  aus der Praxis kirchlicher Verwaltungsarbeit
Leitung:		  Stefan Lobinger
Ort: 		  Haus Werdenfels
Termin: 		  09. Februar 2026 | 9.00 Uhr -
		  13. Februar 2026 |13.30 Uhr

Als Pastoralteam in einer Pfarreiengemeinschaft 
wirksam sein

Referent:		  Prof. Dr. Ulrich Feeser-Lichterfeld
Leitung:		  Stefan Lobinger
Ort:		  Haus Werdenfels
Termin:		  28. Januar 2026 | 9.00 Uhr - 
		  29. Januar 2026 | 16.00 Uhr | Details siehe Seite 21

"Vor dem Ruhestand" - 			 
Fortbildung für Priester ab dem 67. Lebensjahr

Leitung:		  Stefan Lobinger
Ort:		  Haus Werdenfels
Termin:		  26. Januar 2026 | 14.30 Uhr - 
		  27. Januar 2026 | 14.30 Uhr
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Begegnungstag für die emeritierten Priester      
im Bistum Regensburg

Die Tagung richtet sich an alle emeritierten Priester im Bistum Regensburg. 
Eine persönliche Einladung erfolgt separat.

Leitung:		  Prof. Dr. Christoph Binninger
Ort:		  Priesterseminar St. Wolfgang, Regensburg
Termin:		  20. Mai 2026 | 9.30 Uhr – 13.00 Uhr

ReBe (Regelmäßige Begleitung – 
Gruppensupervision) für neue Pfarrer

Wenn Kapläne oder Priester aus der Weltkirche eine eigene Pfarrei/engemein-
schaft als Pfarradministrator mit persönlichem Titel Pfarrer übernehmen, bringt 
dies eine Umstellung der eigenen Arbeitsweise und größere Verantwortung 
in Seelsorge und Verwaltung mit sich. Zudem erfordert die neue Rolle mehr 
Leitungskompetenz.
Die ReBe für neue Pfarrer unterstützt diesen Übergang im ersten Jahr und 
reflektiert das Hineinwachsen in die Leitungsrolle.

In 2026 finden wieder Treffen im Haus Werdenfels statt.
Kontakt: 		  adik@o2online.de

Supervisor/in: 		 Pfarrer ADRIAN LATACZ und
		  CHRISTINE SEUFERT

Fakultative Fortbildungsveranstaltungen für Seelsorger                                
finden Sie auf den Seiten 9 - 42: Herzliche Einladung!
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Einführungskurs für Priester aus der Weltkirche 
(Kursjahr A)

Als Teilnehmer sind alle Priester aus der Weltkirche vorgesehen, die ab Septem-
ber 2024 neu in das Bistum Regensburg gekommen sind. Eingeladen sind aber 
auch alle interessierten Priester aus der Weltkirche, die im Bistum tätig sind.

Leitung:		  Diakon Andreas Dieterle
Zeit:		  jeweils 9.00 Uhr - 14.30 Uhr
Ort:		  Benediktinerkloster Weltenburg

Thema:		  Deutschland und Bayern - Ihre neue Heimat 
Referent:		  Diakon i. R. Wolfgang Brandl
Termin:		  29. Oktober 2025 | mit Übernachtung

Thema:		  Die Geschichte der Kirche in Deutschland mit 
		  besonderem Blick auf das 19. und 20. Jahrhundert
Referent:		  Prof. Dr. Christoph Binninger
Termin:		  30. Oktober 2025

Thema:		  Kirchliche Bräuche und Traditionen in Bayern
Referent:		  Diakon i. R. Wolfgang Brandl
Termin:		  12. November 2025 | bis 17.00 Uhr

Thema:		  Zusammenarbeit mit haupt- und ehrenamtlichen 
		  pastoralen Mitarbeitern in der Pfarrei
Referentin:		  Pastoralreferentin Maria-Theresia Kölbl
Termin:		  26. November 2025

Thema:		  Arbeit im Pfarrbüro
Referent:		  Domkapitular Johann Ammer
Termin:		  10. Dezember 2025

Thema:		  Das „Gotteslob“ – vom Requisit zum Begleiter
Referent:		  Dr. Sven Boenneke
Termin:		  11. Februar 2026 | mit Übernachtung

Thema:		  Hilfen zur Erarbeitung der  Predigt
Referent:		  Diakon Ulrich Wabra
Termin:		  12. Februar 2026
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Thema:		  Kirchenmusik und „Gotteslob”
Referent:		  Dr. Christian Dostal
Termin:		  11. März 2026

Thema:		  Notfallseelsorge
Referenten:		  Pfarrer Johannes Lukas,
		  Kriminalhauptkommissar a. D. Hubert Wittmann
Termin:		  18. März 2026

Thema:		  Seniorenpastoral
Referent:		  Krankenhauspfarrer Thomas Strunz
Termin:		  22. April 2026

Thema: 		  Prävention gegen sexualisierte Gewalt (Grundkurs) 
		  für Teilnehmer des 1. Kursjahres 
Referentin:		  Dr. Judith Helmig
Termin: 		  06. Mai 2026 | bis 16.00 Uhr

Thema: 		  Prävention gegen sexualisierte Gewalt (Aufbaukurs) 
		  für Teilnehmer des 2. Kursjahres
Referent:		  Vitus Rebl
Termin: 		  07. Mai 2026 | bis 16.00 Uhr

Thema: 		  Vorbereitung und Feier der Taufe
Referent:		  Pfarrer Michael Hoch
Termin:		  20. Mai 2026

Thema:		  Vorbereitung und Feier der Trauung
Referent:		  Pfarrer Andreas Weiß
Termin:		  10. Juni 2026

Thema:		  Vorbereitung und Feier der Erstbeichte und Erstkommunion
Referent:		  Pfarrer Josef Hausner
Termin:		  24. Juni 2026

Thema:		  Vorbereitung und Feier der Firmung
Referent:		  Pfarrer Dr. Andreas Ring
Termin:		  08. Juli 2026
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FORTBILDUNGSVERANSTALTUNGEN FÜR DIAKONE

Verantwortlich: 		  Hauptabteilung Pastorales Personal
			   Niedermünstergasse 1
			   93047 Regensburg
			 
			   Dompropst Dr. Franz Frühmorgen
			   Bischöflicher Beauftragter für den Diakonat
			   Telefon | 0941 597-1031
			   Telefax | 0941 597-1035

			   Diakon Sebastian Aichner 
			   Leiter der Arbeitsstelle Diakonat
			   Telefon | 0941 597-1033
			   Email | sebastian.aichner@bistum-regensburg.de
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Missbrauch geistlicher Autorität

Referentin: 	 Marianne Brandl | Fachstelle Sekten- und 
	 Weltanschauungsfragen
Termin: 	 Samstag, 22.11.2025 | 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Ort: 	 Diözesanzentrum Obermünster

Studienteil im Rahmen des Familienwochenendes

Thema:	 Künstliche Intelligenz (KI) in Familie, Beruf und Glaube?
Referentin: 	 Tanja Köglmeier | Leiterin von „Medien und Digitales im Bistum“
Termin: 	 Freitag, 05.12.2025 | 18 Uhr - Sonntag, 07.12.2025 | 13 Uhr
Ort: 	 Kolping Ferienhaus Lambach 

Impulse für eine kindgerechte 
Gottesdienstgestaltung

Referentin:	 Pastoralreferentin Stefanie Dandorfer | Fachbereich Liturgie
Termin: 	 Samstag, 24.01.2026 | 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Ort: 	 Diözesanzentrum Obermünster

Einkehrtag für Diakone

Referentin: 	 Sr. Magdalena Morgenstern
Termin: 	 Samstag, 28.02.2026 | 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Ort: 	 Diözesanzentrum Obermünster

Einkehrtag für die Ehefrauen der Diakone

Referentin:	 Pastoralreferentin Heidi Braun
Termin: 	 Samstag, 21.03.2026 | 09:00 bis 16:00 Uhr
Ort: 	 Haus Werdenfels
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Studienteil im Rahmen des Diakonentages

Thema: 	 Chiliasmus als Apokalyptik. Eine Lehre der vorletzten Dinge
Referent:	 Dr. Bernard Mallmann
Termin: 	 Samstag, 18.04.2026 | ab 8:30 Uhr
Ort: 	 Diözesanzentrum Obermünster

Exkursion: 						    
Auf den Spuren des seligen Eustachius Kugler

Termin:	 Samstag, 20.06.2026 | 9:00 - 13:00 Uhr
Ort: 	 Barmherzige Brüder Reichenbach

2-tägige Fortbildung für Diakone im Hauptberuf

Freiwillige Teilnahme für Diakone mit Zivilberuf möglich.

Thema:	 Literatur und Homiletik
Referent: 	 Pfarrer Dr. Thomas Vogl | Waldsassen
Termin:	 Dienstag, 07.07.2026 | 10:00 Uhr -
	 Mittwoch, 08.07.2026 | 17:00 Uhr
Ort: 	 Haus Werdenfels

Fakultative Fortbildungsveranstaltungen für Seelsorger                                
finden Sie auf den Seiten 9 - 42: Herzliche Einladung!
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FORTBILDUNGSVERANSTALTUNGEN FÜR
GEMEINDEREFERENTINNEN/-REFERENTEN
UND
PASTORALREFERENTINNEN/-REFERENTEN

Verantwortlich:		  Hauptabteilung Pastorales Personal
			   Fortbildungsbeauftragter
			   Dr. Alexander Flierl | Pastoralreferent

			   Weinweg 31
			   93049 Regensburg
			   Telefon | 0941 597-1531
			   Email | fortbildung@bistum-regensburg.de

			   anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de
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FORTBILDUNGSWOCHE FÜR 
PASTORALREFERENTINNEN UND -REFERENTEN

KURS A: Synodal führen und geführt werden: 
Biblisch-spirituelle Kirchenentwicklung

Nahezu in jedem Bistum laufen Pastoralprozesse, weil sich die kirchliche Situ-
ation rapide verändert. Wonach sollen sich die Gemeinden in ihrer Entwicklung 
ausrichten? Diese Frage steht im Fokus. Welchen Einfluss nehmen dabei auch 
geistliche Erfahrungen?

Die Einsichten der frühen Christen sind dazu inspirierend. Durch die Apos-
telgeschichte bietet uns Prof. Gradl verschiedene Modelle an, wie sich die 
Gemeinden im Werden vom Geist führen lassen. Was lässt sich von ihren 
Führungspersönlichkeiten lernen? Aus der Gnade Gottes heraus werden damals 
zukunftsweisende Entscheidungen getroffen. 
Wie gestalten wir heute unsere Entscheidungsprozesse? Der Wunsch nach mehr 
synodalem Miteinander ist groß. Wie kann der geistliche Aspekt pastoraler 
Planung und Gremienarbeit gestärkt werden? Der pastorale Alltag bietet viele 
Gelegenheiten, Vorgänge in Gremien und Gruppen spirituell zu gestalten und 
zu begleiten. Dazu gibt es methodische Anregungen für die Gemeindearbeit.      
Dr. Hundertmark kommt dabei auch der Machtausübung in synodalen Prozessen 
auf die Spur und reflektiert mit uns, wie Pastoralreferent/innen geistlich-synodal 
führen können.

"Die Kirche würde sich selbst verraten und zu einer Institution neben anderen 
werden, wenn sie nicht explizit aus Gottes Führung lebt" (Christian Rutishauser 
SJ). Deshalb folgen wir dieser Spur und fragen beim „Machen“ auch nach der 
Gnade und gestalten unser pastorales Handeln geistlich(er)!

Referenten:	 PROF. DR. HANS-GEORG GRADL 
	 Priester, Lehrstuhl für Exegese des 
	 Neuen Testaments, Universität Trier 
	 (Mo. und Di.)

	 DR. PETER HUNDERTMARK | Pastoralreferent, 
	 Autor, Leiter der Abteilung Spirituelle Bildung/
	 Exerzitienwerk, Bistum Speyer (Mi. und Do.)
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KURS B: Eine Stimme für die Menschlichkeit: 
demokratische Verantwortung aus dem Glauben

Durch den Populismus unserer gesellschaftlichen Gegenwart leidet der Huma-
nismus. Hass und Hetze finden ihre Plattformen und Resonanzräume. Dagegen 
versucht die rechtstaatliche Demokratie die Realisierung von Menschenrechten 
auch durch gerechte Institutionen zu gewährleisten. 
Aus dem Glauben heraus tragen wir hierfür eine Verantwortung. Wie soll diese 
ausgestaltet werden? Einerseits verteidigt die Kirche ihre Positionierungen 
gegen Einwände, die versuchen eine politische Einmischung mit dem Hinweis 
auf das sog. „kirchliche Kerngeschäft“ obsolet zu machen. Anderseits gibt es 
Tendenzen eines neuen Integralismus, der christliche Werte für politische Zwecke 
instrumentalisiert. 
Die Sozialethikerin Michelle Becka fragt gezielt nach der Motivation und Strate-
gie gesellschaftlicher Positionierung und bedenkt dabei auch die Konsequenzen 
des Bischofspapiers zur AfD. 

Einen Einblick in die Strukturen und Aktivitäten des Rechtsextremismus in 
unserer Region wird Jan Nowak vermitteln. Als Berater liefert er Anregungen, 
was man innerhalb und außerhalb der Kirche dagegen unternehmen kann. 
Aus seinem zivilgesellschaftlichen Engagement heraus setzt sich Pfarrer Burk-
hard Hose konkret für eine „Zeitenwende“ ein, in der Empathie und gesellschaft-
liche Mitmenschlichkeit an erster Stelle stehen. Dabei orientiert er sich an Jesu 
Botschaft, die den einzelnen Menschen mit seiner Würde in den Mittelpunkt 
stellt und fordert mit seinem Buchtitel „Bleibt Menschen!“

Referierende:	 JAN NOWAK | Mobile 
		  Beratung gegen Rechts-
		  extremismus in Bayern, 
		  Regensburg (Mo.)

		  PROF.IN DR. MICHELLE BECKA | Professur
		  für Christliche Sozialethik, Uni-
		  versität Würzburg (Di. und Mi.)

		  BURKHARD HOSE | Hoch-
		  schulpfarrer, Autor, Würz-
		  burg (Do.)
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Rahmen der PR-Fortbildungswoche:

Termin:	 Montag, 13.07.2026 | 14.30 Uhr -
 	 Donnerstag, 16.07.2026 | 17.00 Uhr
Leitung:	 Alexander Flierl
Ort:	 Haus Werdenfels
MAV:	 Freitag, 17.07.2026 | 9.00 Uhr 
	 Dienstgebergespräch mit Domkapitular Johann Ammer,
	 Eucharistiefeier und abschließendes Mittagsessen
Anmeldung:	 mit Formular bis 30.04.2026 bei
	 anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de

Ein Erinnerungsfoto der Fortbildungswoche für 
Pastoralreferenten/-innen im Jahr 2024 im Haus Werdenfels.

FORTBILDUNGSWOCHE FÜR GEMEINDEREFERENTEN 
UND -REFERENTINNEN:

Save the Date: 21. - 25. Juni 2027 im Haus Werdenfels

Weitere Fortbildungsveranstaltungen für Pastorale Mitarbeiter/innen
finden Sie auf den Seiten 9 - 42.
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KIRCHLICHER BEGRÄBNISDIENST 		
(Kurs D):

Online-Auftakt 
Die tröstende Begleitung von Trauernden (Teil 1): 
Trauerreaktionen und -verläufe verstehen

Referent: 	 DIAKON DR. WOLFGANG HOLZSCHUH
Termin: 	 Donnerstag, 26.02.2026 | 15.30 - 18.00 Uhr

Trauerpastoral & Trauerpredigt | Tag 1

Die tröstende Begleitung von Trauernden (Teil 2): 
Haltungen, Kondolenzgespräche, Übungen

Referent: 	 DIAKON DR. WOLFGANG HOLZSCHUH 
Termin:	 Montag, 09.03.2026 | 9.00 – 14.30 Uhr
Ort:	 Haus Werdenfels

Die Trauer- oder Begräbnisansprache (Teil 1)
	 Dimensionen der Kasualpredigt
	 Funktion, Struktur, Probleme & Chancen der Trauerpredigt
	 Arbeitsauftrag zu einer Predigt (für Teil 2)

Referent: 	 DV DR. WERNER SCHRÜFER
Termin:	 Montag, 09.03.2026 | 15.00 - 18.00 Uhr

Trauerliturgie | Tag 2
Einführung
	 Totenwache und Gebet im Trauerhaus
	 Formen der kirchlichen Begräbnisfeier: Grundform und Urnenbeisetzung
	 Sondersituationen
	 Bestattung nach Kirchenaustritt und im Friedwald

Referenten:	 DR. SVEN BOENNEKE | Leiter Fachstelle Liturgie
Termin:	 Dienstag, 10.03.2026 | 9 - 12 Uhr, 16 - 17 Uhr
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Übung
	 Aneignung liturgischer Haltungen & Handlungen 				  

zu den verschiedenen Formen der Begräbnisfeier
	 Einüben kirchenmusikalischer Elemente

Referenten:	 DIAKON WALTER BACHHUBER &
	 PASTORALREFERENT STEFAN DORFNER & 
	 DMD DR. CHRISTIAN DOSTAL
Termin:	 Dienstag, 10.03.2026 | 13.15 - 17.00 Uhr

Predigtwerkstatt | Tag 3

Predigtwerkstatt zur Traueransprache (Teil 2)
Besprechung angefertigter und vorgetragener Predigten

Referenten:	 DV DR. WERNER SCHRÜFER, 
	 DEKAN DR. THOMAS VOGL, 
	 PFR. FRANZ PFEFFER, 
	 PFR. WOLFGANG HIERL 
Termin:	 Montag, 13.04.2026 | 14 -18 Uhr
Ort: 	 Haus Werdenfels

Eucharistiefeier mit dem Kurs 
Zelebrant:	 DK JOHANN AMMER
Zeit: 	 19.15 - 20.00 Uhr | Hauskapelle Werdenfels

Anschlussfähigkeit | Tag 4

Situations- und personenbezogene Gebete mit Sterbenden & Trauernden 
Referent:	 PFR. GÜNTER RENNER | Klinikseelsorger
Termin:	 Dienstag, 14.04.2026 | 9.00 – 11.15 Uhr

Mit einer Bestatterin im Gespräch
Referentin: 	 MAGDALENA KLOSTERMEIER | 11.30 – 12.30 Uhr

Besuch eines Krematoriums 
Termin:	 Dienstag, 14.04.2026 | 14.30 – 16.30 Uhr
Ort:	 Am Dreifaltigkeitsberg 22 | Regensburg
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Online-Vertiefung

Biblische Leseschlüssel für die Trauerpredigt
Referent:	 PROF. DR. HANS-GEORG GRADL | Uni Trier
Termin: 	 Mittwoch, 10.06.2026 | 15.00 - 17.30 Uhr
Details: 	 siehe Seite 35

Eine Zukunft nach dem Ende? 
Die christliche Hoffnung verkünden

Referent:	 PROF. DR. MATTHIAS REMÉNYI | Uni Würzburg
Termin:	 Dienstag, 06.10.2026 | 15.00 - 17.30 Uhr
Details:	 siehe Seite 37

Praxisbegleitung
Online-Beratungsgruppe
	 Kollegiales Feedback eines Kursteilnehmenden 				  

vor Ort bei der zweiten Beerdigung
	 Kollegiale Beratung/Intervision 
	 Supervision in 3 Gruppen mit DR. WOLFGANG HOLZSCHUH

Termine: 	 Dienstag, 07.07.2026 | 16.00 - 17.30 Uhr & 
	 20.10. oder 28.10. oder 29.10.2026 | 15.30 - 17.30 Uhr

Vom Leben erzählen & vom Erzählten leben:
Ein Atelier zur Trauerpredigt (Update)

Referent: 	 PROF. DR. BERNHARD SPIELBERG | Uni Freiburg
Termin:	 Mittwoch, 07.04.2027 | 9.00 Uhr - 13.00 Uhr
Ort:	 Diözesanzentrum Obermünster

Empfehlung
Kinder und Jugendliche in ihrer Trauer begleiten

Referentin:	 DRES. SABINE UND WOLFGANG HOLZSCHUH
Termin:	 Donnerstag, 14.05.2026 | 18.00 Uhr - 
	 Sonntag, 17.05.2026 | 13.00 Uhr
Ort:	 Haus Werdenfels
Details:	 siehe Seite 32
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Beauftragungen der Kurse A 2023, B 2024, C 2025 
zum Dienst der kirchlichen Begräbnisleitung



HAUPTABTEILUNG PASTORALES PERSONAL | FORTBILDUNG
Telefon | 0941 597-1047

Mail | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de

Bischöfliches Ordinariat
HA Pastorales Personal
Frau Melanie Karl
93043 Regensburg

Anmeldung für berufsübergreifende 
theologische und pastorale Fortbildungen

Titel der Veranstaltung: 

__________________________________________________________

__________________________________________________________

Datum: 	 _______________________________________________

Name:	 _______________________________________________

Telefon: 	 _______________________________________________

Email: 	 _______________________________________________

Dienststelle:  	_______________________________________________

Der/Die Dienstvorgesetzte ist informiert.

Datum: ___________   Unterschrift: ___________________



HAUPTABTEILUNG PASTORALES PERSONAL | FORTBILDUNG
Telefon | 0941 597-1047

Mail | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de

Bischöfliches Ordinariat
HA Pastorales Personal
Frau Melanie Karl
93043 Regensburg

Anmeldung für die Fortbildungswoche
der Pastoralreferent/innen | 13.07. - 17.07.26

Titel der Veranstaltung - Kurs A | B: 

__________________________________________________________

__________________________________________________________

Teilnahme an der Mitarbeitendenversammlung am Freitag, 17.07. - Ja | Nein

Name: 	 _______________________________________________

Telefon: 	 _______________________________________________

Email: 	 _______________________________________________

Dienststelle:  	_______________________________________________

Der/Die Dienstvorgesetzte ist informiert.

Datum: ___________   Unterschrift: ___________________



HAUPTABTEILUNG PASTORALES PERSONAL | FORTBILDUNG
Telefon | 0941 597-1047

Mail | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de

Bischöfliches Ordinariat
HA Pastorales Personal
Frau Melanie Karl
93043 Regensburg

Antrag auf Genehmigung von Veranstaltungen 
anderer Bildungsträger (für GR/PR)

Titel der Veranstaltung: 

__________________________________________________________

__________________________________________________________

Zeitraum:	 _______________________________________________

Ort:	 _______________________________________________

Referierende: 	_______________________________________________

Den Text der Ausschreibung bitte dem Antrag beifügen.

Antragsteller:	_______________________________________________

Straße: 	 _______________________________________________

PLZ, Ort: 	 _______________________________________________

Telefon: 	 _______________________________________________

Email: 	 _______________________________________________

Dienststelle:  	_______________________________________________

Der/Die Dienstvorgesetzte ist informiert.

Datum: ___________   Unterschrift: ___________________



HAUPTABTEILUNG PASTORALES PERSONAL | FORTBILDUNG
Telefon | 0941 597-1047

Mail | anmeldung.fortbildung@bistum-regensburg.de

Bischöfliches Ordinariat
HA Pastorales Personal
Frau Melanie Karl
93043 Regensburg

Antrag auf Genehmigung von Exerzitien 
für Gemeinde- und Pastoralreferent/innen

Titel der Veranstaltung: 

__________________________________________________________

__________________________________________________________

Zeitraum:	 _______________________________________________

Ort:	 _______________________________________________

Begleitung: 	 _______________________________________________

Den Text der Ausschreibung bitte dem Antrag beifügen.

Antragsteller:	_______________________________________________

Straße: 	 _______________________________________________

PLZ, Ort: 	 _______________________________________________

Telefon: 	 _______________________________________________

Email: 	 _______________________________________________

Dienststelle:  	_______________________________________________

Der/Die Dienstvorgesetzte ist informiert.

Datum: ___________   Unterschrift: ___________________
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